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Da das 
Verhältnis von 

Aufwand zu Nutzen 
des Naunhofer Frischemarktes durch 
fehlende Besuchende und fehlende 
Händler zunehmend unvertretbar wur-
de, folgte letztes Jahr eine Umstruk-
turierung des Konzeptes. Den Frische-
markt möchte man gern halten, neu 
aufbauen und attraktiver gestalten. 
Unter dem Motto Qualität statt 
Quantität wurden die Termine auf vier 
im Jahr reduziert. Jedem Frischemarkt 
soll ein Thema unterliegen, um sie 
mit zusätzlichen Angeboten, wie auch 
Kultur anzureichern. Mit der Verbindung 
des ersten Frischemarktes des Jahres 
zum Veilchenmarkt am 23.03.2024, 
erhofften wir uns eine gegenseitige 
Befruchtung, eine Symbiose. So dass 
der Frischemarkt mit Händlern vom 
Veilchenmarkt aufgestockt wäre und die 
regionalen Händler des Frischemarktes 

mehr Aufmerksamkeit durch die 
Gäste des Veilchenmarktes bekämen. 
Nun muss man jedoch mit solchen 
Änderungen auch den Bedürfnissen 
der Händler gerecht werden. Diese sind 
von üblichen Marktflächen nur schwer 
umzusiedeln, aus Sorge, sie würden 
von ihrer Stammkundschaft nicht 
mehr gefunden werden. Ebenso sind 
Uhrzeiten für typische Frischemärkte 
vormittags, wohingegen Freizeitmärkte 
nachmittags besucht werden. Letztlich 
kommt die Unbekannte „Wetter“ ins 
Spiel. Sodass der Frischemarkt am 
23. März zwar besucht, aber nicht im 
Optimum seiner Potenziale war. 

Gut Ding will Weile haben, heißt es 
im Volksmund. So wird sich dieses 
Jahr das neue Frischemarkt-Konzept 
weiterhin etablieren müssen. Zum 
nächsten Frischemarkt, dem „Sommer-
markt mit Bürgerfrühstück“ am 25. Mai 
lockt die Stadt Naunhof Bürgerinnen 

und Bürger von Naunhof und seinen 
Ortsteilen erneut auf den Markplatz. Ich 
freue mich darauf, Sie dort anzutreffen, 
um für den Wochenend-Einkauf ein 
paar regionale und besonders frische 
Besorgungen zu machen und um unsere 
Naunhofer Frischemärkte am Leben zu 
erhalten.

Ihre Bürgermeisterin

Anna-Luise Conrad

Titelfoto: Collage vom 23.03.2024. Oben: Auf-
tritt der KlingKids aus Klinga im Stadtgut Naun-
hof auf dem Veilchenmarkt. Unten: Markt-der-
Möglichkeiten mit den Kindern der Naunhofer 
Schulen. 

Veränderungen brauchen ihre Zeit
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Titelthema 

Bunte Eier, buntes Treiben auf 3 bunten Märkten

Verstehen, Zuhören und 
Mitmachen – beim Klimaschutz 

auf dem Markt-der-Möglichkeiten

Auch wenn der Aufbau bei Regen die 
Sorgen am Samstag wachsen ließ, 
so hat unsere Erde zur Eröffnung des 
Marktes-der-Möglichkeiten klar gezeigt, 
Sonne bekommt, wer Gutes tut. Mit 
dem Sonnenschein strömten Bürgerin-
nen und Bürger über den Veilchenmarkt 

bis zum Parkplatz hinter dem Stadtgut. 
Mit Hingabe und Freude präsentierten 
die Schülerinnen und Schüler, ob am 
Mikrofon, an Transparenten, mit Fühl-
quiz oder Installationen, wie sie in ihren 
Ganztagsangeboten, Mittagsbändern 
und demokratischen Schulprojekten 
sich dem Klimawandel entgegenstellen. 
Über Leckereien von veganen Muffins 
über Kuchen bis Bärlauchschnittchen, 
sowie durch selbstgebastelte Pflanz-
tütchen und Serviettenblüten wurden 
fleißig Spenden durch die Kinder ge-
sammelt. Das Jugendforum beteiligte 
sich mit einer Upcycling-Werkstatt, um 
aus alten Fahrrad-Schläuchen Schmuck 
zu bauen. Das Kinder- und Jugendhaus 
Oase lud zum Bau von den verrücktes-
ten Musikinstrumenten aus Müll ein 
und bemalte Steine bunt. Mitarbeiter 
von KELL informierten Bürgerinnen und 
Bürger mit ihrer Zero-Waste Kampagne, 
wo man Altes losbekommt, herbe-
kommt oder auch reparieren lassen 
kann. Der Botanische Garten aus Groß-
pösna bewirkte einige AHA-Momente 
mit seiner Aufklärung, welche „Unkräu-
ter“ man besser im Garten belässt, um 
sie zu verspeisen. Es wurden neue Kon-
takte für künftige Vorhaben der Schu-
len geknüpft und der ein oder andere 
Samen des Klimaschutzgedankens in 
die Köpfe der Besuchenden gepflanzt. 
Dazu dienten Kisten, welche jeweils 
mit einem der 17 Nachhaltigkeitsziele 
und dem passenden QR-Code versehen 
waren. Über diese konnten mit dem 

eigenen Smartphone Audios zum jewei-
ligen Ziel, gesprochen von den Kindern 
der Grundschule, angehört werden. 
Rundum war die Veranstaltung sehr 
gut besucht und gelungen. Die groß-
artige Beteiligung aller Akteure, wie 
der Grundschule Naunhof, der Ober-
schule Naunhof, dem Freien Gymnasium 
Naunhof, dem Kinder- und Jugendhaus 
OASE, dem Jugendforum, dem Bota-
nischen Garten Großpösna und KELL 
verdient einen herzlichen und großen 
Dank! 

Veilchenmarkt sorgt für 
österliches Angebot

Auch auf dem benachbarten Veilchen-
markt ließen sich die zahlreichen Gäste 
und Händler nicht von den Aprilwetter-
Bedingungen abschrecken. 

Rausgehen, was erleben, was Schö-
nes sehen, hier und da verweilen und 
vielleicht das eine oder andere Oster-
geschenk kaufen. All dies war auf dem 
liebevoll geschmückten Markt möglich. 
Für jeden war etwas dabei, um sich 
oder anderen eine Freude zu bereiten. 
Keramik, Naturprodukte, Dekoration, 
Pflanzen und vieles mehr ergänzten 
das Angebot. Die Kinder hatten die 
Möglichkeit, im Begegnungszentrum zu 
basteln und für Eltern und Großeltern 
tolle Geschenke anzufertigen. Diese 
Zeit nutzen Oma und Opa, aber auch 
Mama und Papa für eine Tasse Kaf-
fee und ein Stück selbst gebackenen 
Kuchen. 

Für das leibliche Wohl wurde auch 
am Grillstand gesorgt. „Osterwasser“ 

half, um sich aufzuwärmen und erfreu-
te bei nasskaltem Wetter die Seele. Der 
Osterhase ließ es sich nicht nehmen, 
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Titelthema

stattete an beiden Tagen einen Besuch 
ab und verteilte kleine Naschereien an 
die kleinen und großen Besuchenden. 
Das Rahmenprogramm gestalteten am 

Samstag die KlingKids aus Klinga und 
die kleinsten Tänzer des Tanzstudios 
Katharina Freystein. Am Sonntag spielte 
zu aller Freude die Guggemusik „Über-
dosis“ Borna. 

Ein großes Dankeschön geht an alle 
Kunsthandwerker, Händler, Künstler 
und Mitwirkende, die den diesjährigen 
Veilchenmarkt mitgestaltet haben. Ein 
besonderer Dank an Familie Pöge und 
den Rassegeflügelzüchterverein Naun-
hof und Umgebung e.V. aus Eicha, die 

für kleine Küken sorgten und damit im 
Bürgersaal allen eine besondere Freu-
de machten, an die Schaustellerfamilie 
Bohms, an alle Mitarbeiter/innen der 
Naunhofer Kultur WerkStadt, die mit 
Spaß und Freude beim Aufbau und der 
Bewirtschaftung der Veranstaltung be-
teiligt waren und als Osterhase die Kin-
deraugen zum Leuchten brachten und 
an den Bauhof für die großartige Unter-
stützung beim Um- und Abbau während 
der Veranstaltungstage. 

Naunhof Aktuell

Am Samstag, den 25. Mai lockt der 
Sommermarkt mit Frischehändlern 
und dem Bürgerfrühstück wieder 
Naunhoferinnen und Naunhofer allen 
Alters zum Beisammensein auf den 
Marktplatz von 08:00 bis 13:00 Uhr. 
Umrahmt von regionalen Händlern 
und gewürzt mit musikalischen und 
kulturellen Beiträgen können Besu-

chende am sommerlichen Vormittag 
ein kostenloses oder eigenes Früh-
stück genießen, sowie mit Mitarbeiten-
den der Stadtverwaltung ins Gespräch 
kommen.

Freundlich unterstützt wird das Bür-
gerfrühstück 2024 von der Konditorei 
& Bäckerei Wolf, sowie vom Naunhofer 
Rewe Markt Ricco Hahn.

Bestellen Sie schon jetzt Ihr kleines 
Frühstück vor! 

‣ Kontakt:
Frau Kristin Degen
Raum 2.01
E-Mail: degen-presse@naunhof.de
Tel. 034293 42117

Im regionalen Raum Fachpersonal fin-
den, ausbilden und halten – darum soll 
es im kommenden Unternehmerfrüh-
stück am 17. April von 09:00 bis 12:00 
Uhr im Lindenhof, Fuchshain gehen. 
Gemeinsam mit geladenen Vertreter/
innen verschiedener Dachkammern 
und Verbände, wie der Handwerkskam-
mer zu Leipzig und dem Unternehmer-
verband Sachsen wird der fachliche 
Austausch und die Unterstützung des 
lokalen Unternehmertums mit Tipps, 
Tricks und Best Practice Beispielen im 
Vordergrund stehen. Gleichermaßen 

sollen im Gespräch auf Augenhöhe zu 
aktuellen Problemen und Fragen Ant-
worten gefunden werden. Ebenso soll 
ein Netzwerk-Teil örtliche Gewerbe-
treibende miteinander vernetzen. 

Zur lokalen Wirtschaftsförderung 
lädt die Stadt Naunhof daher Unter-
nehmerinnen und Unternehmer aus 
Naunhof, den Ortsteilen und dem Um-
land recht herzlich ein. Einlass ist ab 
08:30 Uhr. Ein kleines Frühstück und 
Getränke sind zur Veranstaltung vor-
gesehen. Daher wird um Voranmel-
dung bis zum 10.04.24 unter degen-

presse@naunhof.de oder 034293 42117
gebeten.

Jetzt reservieren – Bürgerfrühstück lädt 
Naunhoferinnen und Naunhofer am 25.05. auf den 
Marktplatz zum Sommermarkt ein

Voranmeldung zum Naunhofer Unternehmerfrühstück 
im Lindenhof am 17. April

Letztes Unternehmerfrühstück am 25.11.2023
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Naunhof Aktuell 

An alles gedacht? 

Sie wollen ein Lagerfeuer anmelden 
oder ein Feuerwerk für Ihre Veran-
staltung, zum Beispiel Hochzeit, Ju-
gendweihe oder Schulanfang? Dann 
nutzen Sie unseren digitalen Antrag-
sassistenten unter folgendem QR-
Code. 

Möglich sind auch Beantragungen 
für Sondernutzungen, z.B. Plakatie-
rungen; Stellung eines Containers 
im öffentlichen Raum oder verkehrs-
rechtliche Anordnungen.

Die Online-Antragsmöglichkeit ist 
unabhängig der Rathaus-Öffnungs-
zeiten 24/7 für Sie erreichbar.

Das Museum für historische Bürotech-
nik stand seit seiner Gründung im Jahr 
2000 für die Bürotechnik des 20. Jahr-
hunderts. Zu verdanken hatte die Stadt 
Naunhof dieses Museum Herrn Ludwig 
Kaufmann, einem genialen Büroma-
schinentechniker in DDR-Zeiten. Da-
mals fand die Stadt die Idee eines Mu-
seums verfolgenswert und stellte im 
Vereinshaus Räumlichkeiten zur Verfü-
gung. Durch Herrn Kaufmann und sein 
Team, welches aus Vereinsmitgliedern 
und regelmäßigen MAE- und Kommu-
nal-Kombi-Maßnahmen bestand, ent-
wickelte sich das Museum zu einer 
deutschlandweit einzigartigen Samm-
lung, die in ihren Anfangsjahren gute 
Besucherzahlen und viele Interessen-
ten zählen konnte. Alle Ausstellungs-
stücke befanden sich im Eigentum der 
Familie Kaufmann oder in den Händen 
des Vereins. Die Stadt Naunhof hat mit 
den Räumlichkeiten den Rahmen für 
das Museum geschaffen ohne einen in-
haltlichen Beitrag. 

Mit dem Tod des Gründers 2011, dem 
Rückgang der Beschäftigungsmaßnah-
men und der Dezimierung der Vereins-
mitglieder wurden die Rahmenbedin-
gungen immer schlechter. Das Museum 
konnte nur noch einmal im Monat ge-
öffnet werden. Sich der Einzigartigkeit 
der Sammlung bewusst stand die Stadt 
deshalb seit vielen Jahren im Austausch 
vor allem mit dem Verein, um eine prak-
tikable Lösung herbeizuführen und das 
Museum wieder neu in den Fokus der 
Öffentlichkeit zu rücken. Mitarbeitende 
der Naunhofer Kultur WerkStadt eigne-
ten sich Wissen an, um Anfragen über 
die Öffnungszeit hinaus zu beantwor-
ten und Führungen durch das Museum 
zu realisieren. Alle fortführenden Ideen 
und Ansätze sowie sämtliche Werbe-
maßnahmen zeigten jedoch keinen 
Erfolg, verliefen im Sande oder fanden 
keine Unterstützung. 

Mit der Bereitstellung von Förder-
mitteln zur Sanierung des Vereinshau-
ses kam eine neue Härte hinzu. Das 
Museum muss aus den Räumlichkeiten 
ausziehen, um die Sanierung des Hau-
ses sicherzustellen. Im Zuge dessen 
wurde das Ausmaß eines Umzuges be-
wusst und allen Beteiligten klar, sodass 
eine Zwischenlagerung von mehreren 
1000 Exponaten, einer Werkstatt mit 

tausenden Zahnrädchen, Schrauben 
und Werkzeugen und einem Büro mit 
endlosen Dokumentationen unmöglich 
ist. Gleichzeitig bräuchte es eine Neu-
ausrichtung und Neukonzipierung, die 
Anschaffung von Präsentations- und 
Aufbewahrungsschränken und Perso-
nal zur Betreibung der Sammlung. 

In Zeiten, in denen die Stadt immer 
wiederkehrend über den Fortbestand 
freiwilliger Aufgaben wie z.B. der Be-
treibung des Waldbades diskutiert und 
die finanzielle Ausstattung der Stadt 
schon für die Erfüllung von Pflichtauf-
gaben und dringend notwendige Sa-
nierungs- und Baumaßnahmen kritisch 
ist, ist es unmöglich, neben dem Turm-
uhrenmuseum ein weiteres Museum in 
städtische Trägerschaft zu übernehmen 
und dieses in entsprechender Qualität 
mit guter finanzieller Ausstattung zu 
betreiben. Hinzu kommt das geringe bis 
fehlende Interesse der regionalen Be-
völkerung, das Museum als besondere 
Sehenswürdigkeit in Naunhof wahrzu-
nehmen. Mit Naunhofer Hortgruppen, 
die während der Schulferien eine kos-
tenlose Führung im Museum bekom-
men konnten, einem Tag der offenen 
Tür zum Heimatwandertag und der An-
frage von maximal zwei Schulklassen 
im Jahr aus Gymnasien in Borsdorf und 
Leipzig lässt sich nun mal ein Museum 
nicht lukrativ betreiben. 

Der jahrelang dahinschleichende 
Verfall der Einrichtung endet nun in 
ihrer Schließung. Natürlich haben sich 
alle Beteiligten diese Entscheidung 
nicht leicht gemacht. Aber die Fakten 
liegen auf dem Tisch und sprechen für 
sich. Glücklicherweise sind aufgrund 
des enormen Netzwerkes an techni-
schen Museen, Hochschulen oder an-
deren interessierten Einrichtungen in 
den letzten Wochen die meisten der 
Ausstellungsstücke abgeholt worden 
und werden somit auch zukünftig der 
Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt. 
Am Ende werden nur noch Regale und 
Aufbewahrungsschränke dem Sperr-
müll zugeführt – alles andere fand 
oder findet noch eine Nachnutzung. 

Die Stadt Naunhof bedankt sich an 
dieser Stelle ausdrücklich beim Ver-
einsvorsitzenden Jörg Müller, der mit 
herausragendem persönlichen Einsatz 
in den vergangenen Jahren für die 

Aufrechterhaltung der Öffnungszei-
ten gesorgt und schließlich auch die 
Nachnutzung der Ausstellungsstücke 
anderswo sichergestellt hat. 

Über die Sanierung des Vereins-
hauses und die weitere Nutzung der 
Räumlichkeiten werden die regionalen 
Medien zu gegebener Zeit informieren.

Museum für historische Bürotechnik schließt seine Pforten

Gemeindewahlausschuss 
tagt

Voraussichtlich am 08. April um 
18:00 Uhr tritt der Gemeindewahl-
ausschuss der Stadt Naunhof im 
Sitzungssaal im Rathaus zusam-
men, um über die Zulassung der 
Wahlvorschläge für die Stadt- und 
Ortschaftsräte zu beschließen. Die 
Sitzungen des Gemeindewahlaus-
schusses sind öffentlich und werden 
durch Aushang am oder im Eingang 
des Sitzungsgebäudes mit dem Hin-
weis bekannt gegeben, dass jeder-
mann Zutritt zu der Sitzung hat. 

Die nächste Ausgabe der Naunhofer Nachrichten erscheint am 20.04.2024. 
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Aus dem Rathaus

Ortschaftsrat Ammelshain
Die nächste Sitzung des Ortschaftsra-
tes Ammelshain findet voraussichtlich 
am Dienstag, den 09. April im Saal des 
Feuerwehrgerätehauses in Ammels-
hain statt. Bitte informieren Sie sich 
am Schaukasten!

Ortschaftsrat Erdmannshain/Eicha/
Albrechtshain
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Erdmannshain / Eicha /Albrechtshainn 
findet am Mittwoch, den 10. April 
im Saal des Dorfgemeinschaftshauses 
Eicha statt.

Finanzausschuss
Die nächste Sitzung des Finanzaus-
schusses findet voraussichtlich am 
Donnerstag, den 11. April im Sitzungs-

saal des Rathauses statt. Bitte infor-
mieren Sie sich an den Schaukästen!

Ortschaftsrat Fuchshain
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Fuchshain findet voraussichtlich am 
Montag, den 15. April im Vereinsraum 
im Bürgerhaus Fuchshain statt. Bitte 
informieren Sie sich am Schaukasten!

Ortschaftsrat Lindhardt
Die nächste Sitzung des Ortschafts-
rates Lindhardt findet voraussichtlich 
am Mittwoch, den 17. April im Ge-
sellschaftszimmer in der Gaststätte 
Lindenklause in Lindhardt statt. Bitte 
informieren Sie sich am Schaukasten!

Vergabeausschuss
Die nächste Sitzung des Vergabeaus-

schusses findet am Donnerstag, 18. 
April im Sitzungssaal des Rathauses 
statt.

Die Tagesordnungen werden vier Tage 
vor der Sitzung in den Schaukästen der 
Stadt Naunhof, für die Sitzungen der 
Ortschaftsräte in den Schaukästen der 
entsprechenden Ortsteile, bekannt ge-
geben. Die Anfangszeiten entnehmen 
Sie bitte dem Aushang und den sozia-
len Medien. Weitere Informationen er-
halten Sie unter https://naunhof.gre-
mien.info/

Aus der Geschäftsstelle des Stadtrates
Sitzungstermine

Wo niemand einen Arzt vermutet, 
scheint er am besten verortet zu sein. In 
der direkten Nachbarschaft zu seinen 
neuen Patientinnen und Patienten 
eröffnete Herr Dr. Winkfein als Fach-
arzt für Innere Medizin und haus-
ärztliche Versorgung am 01.01.2024, 
bzw. am 02.01.2024 im Kräuterweg 30 
in Naunhof seine Praxis. Mit seinem 
Team betreut er nun neuzugezogene, 
wie alteingesessene Naunhoferinnen 
und Naunhofer bereits rege.

Am 12. März begrüßte Bürgermeis-
terin Anna-Luise Conrad das Team 
der Praxis im umgebauten roten Haus 
herzlich in der Stadt. Die Nachfrage 
nach Ärzten ist im ländlichen Raum, 

besonders in Naunhof, sehr groß. 
Viele Praxen platzen aus allen Nähten 
und nehmen keine neuen Patienten 
mehr auf. So ist diese Neuetablierung 
sehr zu begrüßen, untermalte Frau 
Conrad. Für ihre Patientinnen und 
Patienten fährt das junge Team der 
Praxis Dr. Winkfein zusätzlich mit 
vielen nützlichen digitalen Optionen 
auf, z.B. keinen nötigen Praxisbesu-
chen zum Ausstellen von bekannten 
Rezepten. Mit dieser modernen Ar-
beitsweise und der attraktiven Praxis-
gestaltung ist nur noch ein anhalten-
der Patientenzustrom von Bürger-
meisterin Conrad zu wünschen, wie 
auch dem Team der Praxis alles Gute. 

Die Öffnungszeiten und Kontaktdaten 
finden Sie künftig im Branchenver-
zeichnis der Homepage der Stadt 
Naunhof.

Begrüßung von neuem Hausarzt Dr. med. Winkfein in Naunhof

Aus der Einwohnermeldestelle

Aufgrund einer Schulung wird am 
24.04.2024 das Einwohnermeldeamt 
von 09:00 bis ca. 14:30 Uhr geschlos-
sen.

Bitte nutzen Sie 
in der Zwischen-
zeit unseren On-
line-Antragsser-
vice oder die für 
Sie digital bereit-

gestellten Formulare. Zum Formular-
service gelangen Sie über den ersten 
QR-Code.

Ab dem 25.04. 
sind wir wieder 
wie gewohnt per-
sönlich für Sie da. 
Vereinbaren Sie 
schon heute ei-
nen Termin online 

über unsere Homepage unter Ver-
waltung und Bürgerservice – Ter-
minvereinbarung oder direkt über 
den zweiten QR-Code.
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Aus dem Rathaus

Naunhof liegt 20km südöstlich von 
Leipzig und bildet im Herzen der 
Parthelandregion eine kinder- und 
familienfreundliche Stadt mit Lebens-
qualität und ist zudem zu einem der 
beliebtesten Wohnstandorte im süd-
östlichen Raum von Leipzig gewor-
den.

Die Stadt Naunhof sucht ab sofort 
einen qualifizierten Bauhofmitar-
beiter im Bereich Garten- und Land-
schaftsbau (m/w/d). 

Ihre wesentlichen Aufgabenbereiche:
- Aufgaben in der Landschaftsgestal-

tung
• Aufzucht, Ausgleichspflanzungen, 

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Beetpflege, Blumenkübel und Blu-
menwiesen/Blühwiesen bepflan-
zen, Wildkrautbeseitigung, Wäs-
sern von Bäumen usw.

• Wartung und Instandhaltung der 
gemeindlichen Flächen und Ge-
bäuden und Pflege öffentliche Ver-
kehrsanalagen

- Planen und organisieren, (um)pflan-
zen und bewässern
• Be- und Entwässerungsmaßnah-

men durchführen (Anlegen von  
Drainagen)

• Mitwirkung bei der Erstellung des 
Baumkatasters und -kontrolle

• Baumkontrolle, Baumpflege, Baum-
schnitt, Baumfällungen, Baum-
schutz, Fällgenehmigungen

• Gewässer- und Grabeninstandset-
zung bzw. Pflege 

- Renaturierung und Rekultivieren
- Wartung und Pflege der Maschinen, 

Geräte und Fahrzeuge
- Stadtreinigung
- Rufbereitschaft, Winterdienst 

Ihr Profil:
- eine abgeschlossene Ausbildung 

zum/zur Gärtner /Gärtnerin Fach-
richtung Baumschule Fachrichtung, 
Gärtner /Gärtnerin Fachrichtung Gar-
ten- und Landschaftsbau, Gärt-
ner /Gärtnerin Fachrichtung Stau-
dengärtnerei, Gärtner /Gärtnerin 
Fachrichtung Zierpflanzenbau oder 
eine vergleichbare Ausbildung

- fundierte Fachkenntnisse im Gar-
ten- und Landschaftsbau

- keine gesundheitlichen Einschrän-
kungen

- Grundkenntnisse Baumpflege, Baum-
schnitt, Garten-, Grünflächenpflege, 

Hecken- und Sträucherschnitt, Bo-
denbearbeitung, Kulturarbeiten, Erd-
bewegungsarbeiten, Winterdienst, 
Landschaftspflege

- Erweiterte Kenntnisse Plattenle-
gen (Garten- und Landschaftsbau), 
Pflastern 

- Grundkenntnisse Stufenbau (Gar-
ten- und Landschaftsbau), Terras-
senbau, Treppenbau 

- handwerkliche Fähigkeiten und 
technisches Verständnis

- Bereitschaft zur Fortbildung 
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeits-

zeit /Schichtdienst einschließlich 
Wochenend- /Feiertagsdienste

- Teamfähigkeit
- Mindestens Pkw-Führerschein 
- Kettensägeschein
- erweitertes Führungszeugnis

Das bieten wir:
- einen Arbeitsplatz in einer dyna-

misch wachsenden Stadt mit einer 
hohen Lebens- und Wohnqualität, 
die sich in unmittelbarer Nähe zu 
Leipzig befindet

- einen abwechslungsreichen und 
verantwortungsvollen Arbeitsplatz 
in einem modernen öffentlichen 
Dienstleistungsunternehmen

- unbefristete Vollzeitbeschäftigung 
- Eingruppierung nach TVöD-VKA in 

der Entgeltgruppe 5 (persönlicher 
Qualifikation und beruflichen Er-
fahrung müssen vorliegen) 

- zusätzliche betriebliche Altersvor-
sorge über die Zusatzversorgungs-
kasse Sachsen (ZVK)

- vielfältige Fortbildungsmöglichkei-
ten 

- ein Team, das vertrauensvoll und 
wertschätzend zusammenarbeitet

Wenn Sie die Anforderungen erfül-
len, dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung bis zum 30.04.2024. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte mit 
einem Bewerbungsschreiben, tabel-
larischen Lebenslauf, Nachweis über 
die erforderliche berufliche Quali-
fikation sowie Kopien von qualifi-
zierten Dienst- /Arbeitszeugnissen/
Beurteilungen, die nicht älter sind als 
drei Jahre, ein erweitertes Führungs-
zeugnis unter Angabe des Betreffs 
„Bewerbung GaLa (m/w/d)“ auf dem 
Postweg oder per E-Mail im PDF-For-
mat an:

Stadtverwaltung Naunhof
Hauptamt
Markt 1, 04683 Naunhof
E-Mail: Bewerbungen@naunhof.de

Die vollständige Stellausschreibung 
finden Sie unter www.naunhof.de.

Stellenausschreibung
Bauhofmitarbeiter Garten- Landschaftsbau (m/w/d) gesucht

Aus dem Standesamt

Das Standesamt muss leider an fol-
genden Tagen außerordentlich ge-
schlossen bleiben:  

Donnerstag, den 11.04.2024,
sowie vom 17.04.2024 

bis 19.04.2024 
und vom 24.04.2024 bis 26.04.2024.

Aus dem Bauamt

Ab dem 09.04.24 beginnt die Voll-
sperrung im 2. BA Großsteinberger 
Straße zwischen Penny und Klingaer 
Straße.

Der jetzige 1. BA bleibt vollgesperrt 
mit Zusatzzeichen „Anlieger frei“ auf-
grund bis Ende April andauernder 
Restarbeiten unter halbseitiger Bau-
stellensicherung. Der Anliegerverkehr 
beschränkt sich auf die unmittelbar 
betroffenen Anwohner sowie Penny-
Besucher.

Die Zufahrt Waldstraße aus und in 
Richtung Großsteinberg wird nutzbar. 

Die Stadt Naunhof gratuliert
ganz herzlich …

...zum Geburtstag

am 17. April
Reiner Starck aus Naunhof
85. Geburstag
Reiner Starck aus Naunhof
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Aus der Naunhofer Kultur WerkStadt

Leiterin der Naunhofer 
Kultur WerkStadt zieht um

In der Woche vom 15. April wird das 
Büro der Leiterin der Naunhofer Kul-
tur WerkStadt, Frau Gaitzsch, aus 
dem Rathaus in die Räumlichkeiten 
der Stadt- und Touristinformation 
am Bahnhof umziehen. Notwendig 
wird dieser Schritt durch die perso-
nelle Erweiterung des Hauptamtes, 
welches dann in Gänze in der oberen 
Etage des Seitentraktes des Rathau-
ses verortet ist. 

Darüber hinaus versprechen sich 
die Mitarbeiter/innen der Naunhofer 
Kultur WerkStadt und der Stadt- und 
Touristinformation durch die Zusam-
menführung der Arbeitsplätze effi-
zientere Arbeitsabläufe und einen 
engeren Austausch bei operativen 
Aufgaben.

Die Mitarbeiter/innen der Naunho-
fer Kultur WerkStadt und der Stadt- 
und Touristinformation sind nach 
dem Umzug in die Bahnhofstr. 25 wie 
folgt erreichbar:

Naunhofer Kultur WerkStadt
Anja Gaitzsch
Tel. 034293 475627
Mobil: 0159 04166298
E-Mail: stadtmarketing@naunhof.de

Norman Käckermann
Tel. 034293 475627
E-Mail: kultur@naunhof.de

Stadt- und Touristinformation
Ramona Lange
Tel. 034293 475647
E-Mail: tourist-information@

naunhof.de

Neues Angebot in der Stadt- 
und Tourist-Information

Die Stadt- und Tourist-Information 
bietet nach Ostern mit Eintrittskarten 
für den Leipziger Zoo ein neues An-
gebot. Mit jährlich fast 2 Mio Gästen 
zählt der Zoo Leipzig zu den meist-
besuchten Kultur- und Freizeitein-
richtungen in Mitteldeutschland. Sein 
innovatives Konzept „Zoo der Zukunft“ 
verbindet artgerechte Tierhaltung 
mit außergewöhnlichen Tierbegegnun-
gen.

Um Wartezeiten zu vermeiden, 
können Gäste nun auch in der Stadt- 
und Touristinformation Tickets erwer-
ben. Dann geht’s direkt durch das 
Drehkreuz ohne Wartezeiten an der 
Kasse. 

Neu ab der Sommersaison sind 
auch Online-Einzeltickets ÖPNV-Be-
rechtigung Zone 110. Alle relevan-
ten Informationen erfahren Sie in der 
Einrichtung. 

‣ Kontakt:
Ramona Lange
Tel. 034293 475647
E-Mail: tourist-information@

naunhof.de

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof
Sitzung des Vergabeausschusses 
am 21. März 2024

Anzahl der Mitglieder:
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad 
als Vorsitzende, 6 Stadträte 

Anwesend:
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StRin Meinel (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StR Redmann (Fraktion DIE LINKE. /
GRÜNE)
StRin Wegel (CDU)
Stellv. StR Dr. Kinne (FW Fu)
StR Schaller (BiN)

Entschuldigt:
StR Beulitz (AfD-Fraktion)
Stellvertr. StRin Naumann 
(AfD-Fraktion)
StR Eichhorn (Fraktion DIE LINKE. /
GRÜNE)
StR Uhlrich (FW Fu)

1. Der Vergabeausschuss hat einstim-
mig den Zuschlag für die Lieferung 
eines Gerätewagen Logistik GWL-

L2 für die OFW Naunhof an die 
Fa. MAN Truck & Bus Deutschland 
GmbH aus Leipzig vom 06.03.2024 
unter Einbeziehung der Optionen 
O 2.1.19, O 2.03.01., O 2.06.05. und 
O 2.08.10.01. zum Gesamtpreis von 
348.253,50 EUR brutto erteilt.

2. Der Vergabeausschuss hat einstim-
mig das 2. Nachtragsangebot für 
die Baumaßnahme „Brache der Zu-
kunft“, Revitalisierung Sachsenpelz-
gelände Naunhof, Los 1: Abbruch 
von Gebäuden und Abfallentsor-
gung, Alte Beuchaer Straße 9 in 
Naunhof an die Firma M. Günther 
& Co. GmbH aus Burgstädt zu einer 
Vergabesumme von 36.430,47€ incl. 
der jeweils gültigen Mehrwertsteu-
er beschlossen.

3. Es wurde einstimmig beschlossen, 
die Ausschreibung für das Gewerk 
Asphaltarbeiten für die Baumaßnah-
me „Behebung von Straßenschäden 
im Stadtgebiet Naunhof und Orts-
teilen Ammelshain, Albrechtshain, 
Eicha, Erdmannshain, Fuchshain 
und Lindhardt“ in Naunhof als be-

schränkte Ausschreibung entspre-
chend §3 (2) VOB/A durchzuführen.

4. Für das Gewerk Asphaltarbeiten 
für die Baumaßnahme „Behebung 
von Straßenschäden im Stadtge-
biet Naunhof und Ortsteilen Am-
melshain, Albrechtshain, Eicha, 
Erdmannshain, Fuchshain und Lind-
hardt“ in Naunhof wurde einstimmig 
das Leistungsverzeichnis wie vorge-
legt beschlossen.

5. Der Vergabeausschuss hat einstim-
mig die nachfolgend aufgeführten 
Firmen für die Beteiligung an der 
beschränkten Ausschreibung für das 
Gewerk Asphaltarbeiten für die Bau-
maßnahme „Behebung von Straßen-
schäden im Stadtgebiet Naunhof 
und Ortsteilen Ammelshain, Alb-
rechtshain, Eicha, Erdmannshain, 
Fuchshain und Lindhardt“ in Naun-
hof beschlossen:

- Firma LKM Bau GmbH aus Leipzig / 
Hirschfeld

- Firma LSI GmbH aus Leipzig
- Firma KEMNA Bau Ost GmbH & 

Co. KG aus Leipzig

Aus dem Rathaus
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- Firma Erdmann Bau GmbH aus Mü-
geln

- Firma Straßen- und Tiefbau GmbH 
Eilenburg aus Eilenburg

- Firma Bauunternehmung EZEL Tor-
gau GmbH aus Süptitz

6. Mit 5 Zustimmen und 1 Enthal-
tung wurde die Durchführung ei-
nes öffentlichen Ausschreibungs-
verfahrens entsprechend §15 der 
Vergabeverordnung (VgV) zur Pro-
jektbetreuung der Stadt Naunhof 

im Rahmen der Durchführung des 
Programmes „Nachhaltige integ-
rierte Stadtentwicklung“ (NiSE) für 
die Förderperiode 2021–2027 be-
schlossen.

Öffentliche Bekanntmachungen

Kita Zwergenland
Flughafenfahrt am 19. März 2024

Kitas | Schulen

Am 19.03. starteten die diesjährigen 
Schulanfänger und Schulanfängerin-
nen zu einem besonderen Ausflug. Es 
ging mit dem Bus zum Airport Halle/
Leipzig. Am Flughafen angekommen, 
wartete Matthias auf uns. Von ihm er-
hielten alle Kinder und Erzieherinnen 
Sicherheitskarten und los ging die 
Führung. Matthias erklärte den Kin-
dern, wie der Check-In und die Koffer-
abgabe funktionieren. Im Anschluss 
mussten alle Kinder und Erzieherin-
nen durch die Sicherheitskontrolle, 
hier wurden die Rucksäcke und Jacken 
durchleuchtet und auch die Personen-
kontrolle durchgeführt. Danach ging 
es mit dem Bus über das Rollfeld des 

Flughafens. Es wurden unter anderem 
riesige Antonow-Flugzeuge gesehen, 
die Kinder konnten die Landung eines 
Ferienfliegers beobachten und das 
Boarding einer Maschine nach London. 
Bei der Flughafenfeuerwehr wurden 
die Kinder Zeuge eines Einsatzes des 

Rettungswagens und die Feuerwehr-
fahrzeuge in der Halle konnten begut-
achtet werden.

Nach der insgesamt 1,5-stündigen 
Führung fuhr der Bus die begeisterten 
Schulanfänger und Schulanfängerin-
nen wieder zurück nach Naunhof.

Auch in diesem Jahr wurde bei den 
Waldwichteln wieder ordentlich ge-
putzt, repariert, verschönert und unser 
wunderschöner Garten sommertaug-
lich gemacht.

Dafür trafen sich am 22.03.2024 
wieder zahlreiche Helfende aus der El-
ternschaft und die Mitglieder des För-
dervereins gemeinsam mit den Mitar-
beiterinnen und dem Hausmeister der 
Kita Waldwichtel.  

Auch in diesem Jahr hieß es zittern 
und abwarten, ob das Wetter mitspielt 
und nicht mit zu heftigem Regen einen 
Strich durch die Planung macht. Wie 
bereits in den letzten Jahren hatten 
die Waldwichtel jedoch großes Glück 
und der starke Regen blieb aus. Vom 
leichten Nieselregen ließ sich keiner 
abbringen, alle Vorhaben umzusetzen. 
Nun sind alle Spielsachen sauber und 
für die spielzeugfreie Zeit in den Urlaub 
geschickt, die Tische und Bänke stehen 
bereit und warten auf schönes Wet-
ter, um endlich wieder draußen Essen 
zu können. Die Rabatten und kleinen 

Beete sind wundervoll neugestaltet 
und haben durch großzügige Spen-
den neue Umrandungen erhalten. Um 
die Mülltonnen im Vorgarten wurde 
ein Sichtschutz in Form einer Hainbu-
chenhecke errichtet. Dies ermöglichte 
der Förderverein der Kita Waldwich-
tel. Auch das Weidentipi wurde wieder 
verflochten und der Partyraum strahlt 
und wartet darauf, genutzt zu werden. 
Selbst das Vordach und die Regenrin-
ne wurden gesäubert. Auch kulinarisch 
wurden die fleißigen Helfenden wieder 
verwöhnt. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Kuchenbackenden, Kaffeeko-
chenden, den Suppenkoch sowie den 

Förderverein für die kulinarische Um-
rahmung des Waldwichtel-Frühjahrs-
putzes. 

Dank großartiger Unterstützung 
konnte erneut sehr viel geschafft wer-
den. Dafür möchte sich die Kita Wald-
wichtel von ganzem Herzen bei allen 
bedanken.

Im April startet, wie bereits im letz-
ten Jahr, eine spielzeugfreie Zeit. Es 
werden stattdessen zur Verfügung ste-
hende Naturmaterialien genutzt und 
alle großen und kleinen Waldwichtel 
haben die Zeit, sich intensiv mit dem 
Jahresprojekt „Märchen“ zu beschäfti-
gen.

Kita Waldwichtel und Förderverein der Kita Waldwichtel e.V. 
Frühjahrsputz bei den Waldwichteln 
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Kitas | Schulen

Kita Grashüpfer
Die Schulanfänger/innen auf der INSPIRATA

Freies Gymnasium Naunhof 
Junge Umweltschützer/innen am Freien Gymnasium Naunhof: 
Fünftklässler/innen präsentieren ihre kreativen BiNE-Initiativen

Am 07.03.2024 ging es für die Vorschü-
ler/innen aus Eicha auf große Reise. 
Mit dem Bus, dem Zug und der Stra-
ßenbahn fuhren die Kinder gemeinsam 
nach Leipzig. Ziel war die Mitmach-
Ausstellung in der INSPIRATA. Hier 
konnten verschiedene Experimente 
aus dem mathematisch naturwissen-
schaftlichen Bereich ausprobiert wer-
den. In einer anderthalbstündigen 
Führung zeigten die Kinder großes 
Interesse am Ausprobieren und Erkun-
den der Räume. Nach einer kleinen 
Brotzeit waren die Kinder gestärkt, um 
die Heimreise anzutreten. Die Kinder 
der Kita Grashüpfer hatten einen tol-
len Tag und freuen sich schon auf den 
nächsten Ausflug.

Waldspaziergang mit Jäger Herr Heikes
Am 15.03.2024 nutzten die Kinder der 
Kita Grashüpfer den sonnigen Vormit-
tag für den wöchentlichen Ausflug 
in den Wald. Hier hatten sie sich mit 
Herrn Heikes, dem Jäger aus Albrechts-
hain verabredet. Gemeinsam erkunde-

ten sie die verschiedenen Ecken des 
Waldes und bekamen von Herrn Heikes 
dazu die verschiedenen Baumarten und 
gängigen Tiere des Waldes erklärt. Die 
Kita Grashüpfer dankt Herrn Heikes für 
den schönen Vormittag und freut sich 
auf das nächste Wiedersehen.

Am 13.03.2024 präsentierten die Schü-
ler/innen der fünften Klassen mit Stolz 
das Pilotprojekt BiNE. „BiNE“ steht für 
„Bildung für nachhaltige Entwicklung“. 
In diesem innovativen Ansatz werden 
die Schüler/innen dazu ermutigt, in-
teressenorientierte Projekte zu entwi-
ckeln, zu planen, durchzuführen und 
zu reflektieren. Ziel ist es, die Schüler/
innen aktiv an den 17 globalen Zielen 
für nachhaltige Entwicklung teilhaben 
zu lassen.

Durch ihre Projekte erfahren die Schü-
ler/innen nicht nur soziales Miteinan-
der und gegenseitige Rücksichtnah-
me, sondern auch Ideenentwicklung, 
Selbstständigkeit und vor allem eine 
nachhaltige Denkweise. Das Besonde-
re an BiNE ist die Erkenntnis, dass ihre 
Handlungen tatsächlich Veränderun-
gen bewirken können.

Die Schülergruppen haben sich ver-
schiedenen Themen gewidmet, dar-
unter beispielsweise das Pflanzen von 
Bäumen, den Bau von Vogelhäusern, 
die Reduzierung von Müll in den Mee-
ren, Tierschutz, die Verringerung von 
Plastik in Einkaufsläden, Mülltrennung 
und umweltfreundlichere Schulwege. 

Die Präsentation ihrer Projekte be-
gann während der letzten Unterrichts-
stunde, in welcher die Fünftklässler/
innen den älteren Schüler/innen ihre 
Projekte vorstellten. Nach Unterrichts-
schluss folgte die Präsentation für El-
tern, externe Gäste und Interessierte. 
Auch die Bürgermeisterin, Frau Con-
rad, war anwesend und zeigte großes 
Interesse an den Projekten der Kinder. 

Ein herzliches Dankeschön geht an sie 
für ihre Unterstützung und die Zusam-
menarbeit mit den Schülergruppen.

Nach dieser erfolgreichen Präsen-
tation des Lernformats BiNE werden 
zeitnah Kinder, Eltern und Lernbe-
gleiter evaluieren, ob diese Form des 
Lernens fest in unserem Schulkonzept 
verankert wird. Die finale Abstimmung 
dazu erfolgt im April in der Schulkon-
ferenz. 

Keine Naunhofer Nachrichten erhalten?
Dann melden Sie sich bitte direkt bei unserem Verlag Druckhaus Borna unter der Telefonnummer 

03433 207329 oder unter www.druckhaus-borna.de.
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Kitas | Schulen

Jugendforum Naunhof 
Einladung zu Konzerten und Kino

Das Jugendforum Naunhof hat für die-
ses Jahr bereits drei Veranstaltungen 
geplant. Aktuell sind ca. zehn Jugend-
liche im Jugendforum engagiert. Die 
Idee der Kellerkonzerte im Alten Kran-
werk soll in diesem Jahr fortgesetzt 
werden. So wird es am 19. April einen 
Konzertabend im Alten Kranwerk ge-
ben, bei dem die 18-jährige Lene aus 
Großbuch (Grimma) mit ihrer Gitarre 
sowie die Band „Widerstand der Dinge“ 
(Leipzig, Colditz) auftritt. Im Anschluss 
soll es für Jugendliche die Möglichkeit 
geben, sich auf der Bühne mit Musik 
oder einem Text zu präsentieren. Ein 
weiteres Kellerkonzert findet am 15. 
November statt. Dann soll es einen 
DJ-Abend geben. Jugendliche können 
sich beim Jugendforum melden, wenn 
sie Lust zum Auflegen haben. Dominik 
vom Jugendforum: „Wir möchten gern 
Jugendlichen die Möglichkeit geben, 

zu zeigen was sie können. Dazu haben 
sie sonst nicht so oft die Möglichkeit“. 
Auch ein Open-Air Kino soll es in die-
sem Jahr wieder im Waldbad geben, da 
dieses im letzten Jahr sehr gut bei den 
Naunhofer/innen ankam. Geplant ist 
der Kino-Abend unter freiem Himmel 
am 30. August. 

Die Veranstaltungen im Kranwerk 
beginnen jeweils um 19:00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Gefördert werden die 
Projekte von der Lokalen Partnerschaft 
für Demokratie. 

Jugendliche, die im Jugendforum 
mitwirken und eigene Veranstaltungen 
auf den Weg bringen möchten, können 
sich gern melden.

‣ Kontakt:
@jugendforum_naunhof (Instagram)
Ulrike Läbe
Tel. 01578 3571698

Vereine

Ammelshainer Skatclub 
50-jähriges Jubiläum gefeiert

Interessengemeinschaft „Rund ums Kind“ 
Frühjahr- / Sommerbasar ein Erfolg

Eigentlich war der Stadtverwaltung bis-
her nicht bekannt, dass es in Ammels-
hain schon 50 Jahre einen aktiven Skat-
club mit dem Namen „Dreuh“ gibt. 1974 
gegründet ist er seitdem regelmäßig in 
Aktion. Dieses Jubiläum war aber für die 
Aktiven so bedeutsam, dass sie der Bür-

germeisterin einen Hinweis auf dieses 
Datum gaben. In ihrem Auftrag gratulier-
te Anja Gaitzsch von der Naunhofer Kul-
tur WerkStadt zum Jubiläum und wünsch-
te noch viele Jahre Freude am Spiel und 
an der Gemeinsamzeit im Freundeskreis 
der Interessengemeinschaft.

Am 16.03.2024 lud die Interessenge-
meinschaft „Rund ums Kind“ zum Früh-
jahr-/Sommerbasar 2024 in die Parthe-
landhalle Naunhof ein. Mit 165 Verkäu-
ferinnen und Verkäufern sowie sehr 
vielen interessierten Käuferinnen und 
Käufern war die Teilnahme wieder ein-
mal sehr groß. Von mehr als 21.000 
Artikeln haben über 40% einen neuen 
Besitzenden gefunden. Vom Erlös ging 
ein Teil als Spende diesmal an den 
Förderverein der Grundschule und des 
Hortes Naunhof e.V. Die fleißig backen-
de Elternschaft stellte zudem mehr als 
30 Kuchen und Muffins zur Verfügung, 
die vollständig verkauft wurden und 
deren Erlös ebenfalls an den Förder-

verein überging. Dafür möchte sich der 
Förderverein herzlichst bei den fleißi-
gen Kuchenbackenden bedanken. Ein 
weiteres großes Dankeschön für die 
zahlreiche und tatkräftige Unterstüt-
zung geht an das Team des Schulhor-
tes Naunhof. Nicht zuletzt möchte sich 

die Interessengemeinschaft „Rund ums 
Kind“ auch beim Team für diese tolle 
Aktion bedanken. Der Förderverein er-
hält nun eine Spende über 3.500€, 
die in vollem Umfang den Kindern der 
Grundschule und des Hortes Naunhof 
zugutekommen wird. 
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Dorfleben Ammelshain e.V.
Aufruf zur Aufmerksamkeit

Seit vielen Jahren kümmert sich der 
Dorfleben Ammelshain e.V. zusammen 
mit den anderen Vereinen und vielen 
Freiwilligen um das gesellschaftliche 
Leben im Dorf. Dazu gehören auch die 
Pflege und Instandhaltung der öffentli-
chen Anlagen, des Sportplatzes und der 
Turnhalle. Ehrenamtlich arbeitet man in 
der Freizeit daran, dass alles ordentlich 
ist und von allen im Dorf genutzt wer-
den kann. 

In letzter Zeit häufen sich leider die 
Fälle von Vandalismus; Scheiben wur-
den eingeworfen, Armaturen beschä-
digt, Holztische zerkratzt und mit Sym-
bolen beschmiert, Aufkleber überall im 
Dorf angebracht und eine Brandstiftung 
unter dem Vordach der Turnhalle ver-

übt. Der Dorfleben Ammelshain e.V. ruft 
daher alle Ammelshainer/innen auf, auf-

merksam zu sein und Beobachtungen 
den zuständigen Behörden zu melden.

AktivSport SAXONIA e.V.

Mehr Lebensqualität 
durch Bewegung

In einer Zeit, in der das Leben oft 
von zahlreichen Verpflichtungen ge-
prägt ist, kann es herausfordernd 
sein, die eigenen Bedürfnisse im Blick 
zu behalten, insbesondere im Alter. 
Dennoch ist es gerade in dieser Le-
bensphase von entscheidender Be-
deutung, auf sich selbst zu achten 
und einen gesunden Lebensstil zu 
pflegen. Genau hier setzt das Kursan-
gebot „ÄLEN-Aktiv“ an.

Die kostenfreien Kurse werden 
durch das GKV-Bündnis für Gesund-
heit gefördert und zielen darauf ab, 
ältere Menschen im Alltag zu stär-
ken. Das kommunale Förderpro-
gramm, das in Zusammenarbeit mit 
dem Landratsamt Landkreis Leipzig 
entstanden ist, bietet Personen ab 
60 Jahren Möglichkeiten, um Körper 
und Geist zu trainieren und neue Kon-
takte zu knüpfen. In den insgesamt 
15 Kursen stehen neben Bewegung 

auch Themen wie gesunde Ernährung 
und Sicherheit im Alltag im Fokus. 
Ein weiterer Aspekt des Programms 
ist die Hilfe zur Selbsthilfe, denn die 
Teilnehmenden werden dazu ermu-
tigt, ihre körpereigenen Ressourcen 
zu nutzen, indem sie regelmäßige 
Bewegung in ihren Alltag integrieren. 
Dies gilt insbesondere für Personen, 
die noch nicht Mitglied in einem Ver-
ein sind und einen Ausweg aus einem 
eingefahrenen Alltag oder der Ein-
samkeit suchen. 

Die Vorteile von Gemeinschaft und 
regelmäßiger Bewegung liegen auf 
der Hand. Sie tragen nicht nur dazu 
bei, den Alterungsprozess zu verlang-
samen, sondern führen auch zu einem 
gesteigerten Wohlbefinden und einer 
verbesserten Lebensqualität. Darüber 
hinaus können Sport und ein gesun-
des Leben dazu beitragen, länger un-
abhängig zu bleiben.

Die 90-minütigen Kurse sollen einen 
Stein ins Rollen bringen und dazu 
anregen, unter Menschen zu gehen 
und langfristig körperlich aktiver zu 

werden. Zusätzlich sorgen Ausflüge 
wie ein Waldspaziergang, eine Par-
tie Boule oder ein Picknick am See 
für Abwechslung und angeregte Ge-
spräche. 

AktivSport SAXONIA lädt alle In-
teressierten herzlich ein, an „ÄLEN-
Aktiv“ teilzunehmen, denn es ist nie 
zu spät, etwas Gutes für sich selbst zu 
tun.

Kursbeginn ist am 07. Mai um 10:00 
Uhr in der Mühlgasse in Naunhof.

‣ Weitere Informationen unter: 
034293 554000 oder
per E-Mail an: info@as-saxonia.de

Schachclub Naunhof e.V.
Der Kampf um die Spitze

Nachdem nunmehr 2/3 der diesjährigen 
Saison gespielt sind, grüßt der Schach-
club Naunhof von der Tabellenspitze.

Am 04.02.2024 in Runde 6 war der 
Verein zu Gast bei Neukirchen. Nach ei-

ner weiten Anreise ins Erzgebirge und 
dem Auffüllen der 1. Mannschaft mit 
3 Ersatzspielern aus der 2. Mannschaft, 
brillierten die ersten zwei Bretter der 
Gäste und an allen verbleibenden 6 

Brettern erkämpfte man sich ein Un-
entschieden. Mit einem souveränen 5:3 
Sieg festigte der Schachclub Naunhof 
seinen Platz auf den vorderen Tabel-
lenplätzen.
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BSC Victoria Naunhof e.V.
Aktuelle Handball-Ergebnisse

TSV 1884 Naunhof e.V.
Geänderte Trainings- und Übungszeit der Abteilung Gesundheitssport

Zwei ereignisreiche Handball-Wochen-
enden bestritten die Mannschaften des 
BSC Victoria Naunhof e.V. mit folgen-
den Ergebnissen: 

Samstag, 16.03.2024 in der Sporthalle 
Oberschule Naunhof
- 09:00 Uhr – gem. Jugend D „Rote 

Wölfe“ gegen TSG 1861 Taucha (H 
13:19 G)

- 10:30 Uhr – männl. Jugend B „Rote 
Teufel“ gegen TSG 1861 Taucha (H 
31:14 G)

- 12:30 Uhr – weibl. Jugend B „Black 
Bees“ gegen SV Lok Leipzig-Mitte (H 
29:24 G)

- 14:30 Uhr – Damen (Bezirksliga) ge-
gen TSG Schkeuditz (H 24:23 G)

- 16:30 Uhr – Männer (Bezirksklasse) 
gegen TSG 1861 Taucha (H 26:27 G)

Sonntag, 17.03.2024 in der Sporthalle 
Oberschule Naunhof
- 12:30 Uhr – weibl. Jugend C „Rote 

Drachen“ gegen HVS Mölkau „Die 
Haie“ (H 30:11 G)

Ein gelungenes Heimspiel Wochenende 
mit 4/6 Siegen für den BSC.

Samstag, den 23.03.2024 auswärts
- 13:00 Uhr – Lok Wurzen gegen 

männl. Jugend B „Rote Teufel“ (H 
18:38 G)

- 13:00 Uhr – HV Glesien gegen weibl. 
Jugend C „Rote Drachen“ (H 19:32 G)

Sonntag, den 24.03.2024 in der 
Sporthalle Oberschule Naunhof
- 10:30 Uhr – weibl. Jugend B „Black 

Bees“ gegen Lok Wurzen (H 19:13 G) 

Wieder ein erfolgreiches Wochenende 
für die Jugendmannschaften des BSC 
Victoria Naunhof e.V. Die Männer hat-
ten an diesem Wochenende spielfrei 
und die Damen verloren am Sonntag 
leider im Bezirkspokal gegen die Da-
men von SG MoGoNo Leipzig.

Am 21.04.2024 findet ab 10:30 Uhr 
der nächste und für diese Saison letz-
te Heimspieltag in der Parthelandhalle 
Naunhof statt.

Der TSV 1884 Naunhof e.V. möchte die 
Sportfreundinnen und Sportfreunde 
informieren, dass die Übungs-/Trai-
ningszeiten künftig im Sommerhalb-
jahr (ab 01.04. bis 31.10. des jeweiligen 
Jahres) nur für die Abteilung Gesund-
heitssport geändert wurden. Die Sport-
freundinnen werden sich nicht mehr 
mittwochs (nach dem Kinder- und 
Vorschulsport), sondern ab 01.04.2024 

künftig dienstags von 15:30 bis 16:30 
Uhr in der Turnhalle der Grundschule 
Naunhof zum präventiven Gesund-
heitssport treffen.

Unabhängig davon bleiben die ver-
einbarten Hallen-/Nutzungszeiten für 
die Abteilungen Aerobic, montags und 
dienstags, Kinder- und Vorschulsport, 
Gymnastik und Tischtennis analog zum 
Winterhalbjahr (ab 01.11. bis 31.03.) 

bestehen (s. nachfolgende Tabelle). Bei 
dieser Gelegenheit möchte der Verein 
für das vielfältige Sportangebot der 
Abteilungen im Rahmen des Breiten-
sports werben. Qualifizierte Übungs-
leiter/innen und Trainer/innen sorgen 
mindestens einmal wöchentlich für Be-
wegung, Fitness, soziale Kontakte und 
präventiv für Gesundheit und persönli-
ches Wohlbefinden.

Am 17.03.2024, richtete Naunhof das 
Spiel gegen die Gäste, die Schach-
freunde Fortuna Leipzig, in der Par-
thelandhalle aus. Trotz eines frühen 
Sieges der Gäste am 6. Brett, blieb der 
Gastgeber konzentriert und siegte an 
zwei Brettern, alle anderen Partien en-
deten nach erbitterten Kämpfen unent-

schieden. Die Gäste mussten mit einer 
Niederlage und einem Endstand von 
4,5:3,5 abreisen.

Auch wenn einige Spielende mit ihrer 
Leistung in den letzten Partien nicht 
zufrieden sind, erkämpfte man sich mit 
einem Mannschaftspunkt die Führung 
der Tabelle. Hochmotiviert und kämp-

ferisch sieht die Mannschaft nun den 
letzten beiden Runden entgegen.

Kann man den Pokal der 2. Landes-
klasse, sowie das Aufstiegsrecht nach 
Hause holen?

Alle Mitglieder des Vereins drücken 
die Daumen und unterstützen wo sie 
können.

2. Landesklasse, Staffel B: Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. MP BP

1 Schachclub Naunhof 1 7 11 33.0

2 Krostitzer SV 1 7 10 33.5

3 SV Eiche Reichenbrand 2 7 9 34.5

4 Schachgemeinschaft Leipzig 5 7 9 32.0

5 VfB Schach Leipzig e.V. 3 7 9 31.0

6 Schachfreunde Fortuna Leipzig e.V. 2 7 8 24.5

7 SG Neukirchen/Erzg. 1 7 4 27.0

8 SV Springer Leipzig 1 7 4 23.0

9 SC Leipzig-Lindenau 1 7 3 21.5

10 Schachclub Rote Rüben Leipzig e.V. 2 7 3 19.0
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Gerade im 140. Jubiläumsjahr, das der 
Verein in diesem Jahr begeht, stehen 
neben den v.g. Sportstunden, weitere 
sportlich gestaltete Events auf dem 
Programm:
- Samstag, 13.04.2024: Bosel-Tour von 

der Holzhütte am Dreiflügelweg in 
die Clade

- 27.–31.05.2024: „Woche der offenen 
Turnhallen“ des TSV 1884 Naunof e.V.

- Freitag, 31.05.2024 von 17:00–19:00 
Uhr: „Vereinsoffener Sportabend“ in 
der OS Naunhof (anstelle von Tisch-
tennis)

- Mittwoch, 05.06.2024 von 15:30–
17:00 Uhr: nach dem „Internationalen 

Kindertag“ Kinder- u. Vorschulsport 
im Freien auf dem Schlossturnplatz 

- Im September: 5-Seen-Vereins-Fami-
lien-Radtour

Abteilung Wann und Uhrzeit? Wo?

Aerobic-Mo Mo, 19:00–20:00 Uhr Grundschule Naunhof 

Tischtennis Mo, 18:00–20:00 Uhr Oberschule Naunhof 

Gesundheitssport, präv. Di, 17:00–18:00 Uhr: ab 01.04. Grundschule Naunhof 

Gesundheitssport, präv. Di, 15:30–16:30 Uhr: ab 01.11. Grundschule Naunhof 

Aerobic-Di Di, 20:00–21:00 Uhr Grundschule Naunhof 

Kinder- u. Vorschulsport Mi, 15:30–17:00 Uhr Grundschule Naunhof 

Gymnastik Do, 20:00–21:00 Uhr Grundschule Naunhof 

Tischtennis, Kinder u. Jugendl. Fr, 16:00–17:00 Uhr Oberschule Naunhof 

Tischtennis, Erw. u. Jugendl. Fr, 17:00–19:00 Uhr Oberschule Naunhof 

Veranstaltungskalender vom 06. April bis 28. April 2024

Mehr Informationen zu den Veranstal-
tungen unter www.naunhof.de/ver-
anstaltungen. Neue Veranstaltungen 
bitte über das Formular auf der Web-
seite melden.

Aus dem Rathaus

Mi, 17. Apr. 09:00 – 12:00 Uhr
Unternehmerfrühstück
Lindenhof Fuchshain
Anmeldung unter 
degen-presse@naunhof.de, 034293 42 117

Kultur und Ausstellungen

Mi, 17. Apr. 19:00 Uhr
40 Jahre Galerie Kugel 
Ausstellungseröffnung
Margarethe Freudenberg
„Ans Licht“ – Malerei und Zeichnung
Galerie Kugel im Rathaus

So, 21. Apr. 16:00 Uhr
Kabarett mit Peter Treuner und 
Ralf Bärwolff von den Academixern
Bürgersaal 

Tickets 20€, erhältlich in der Stadt- und 
Touristinfo, Tel. 034293 475647, E-Mail: 
tourist-information@naunhof.eu

Senioren 

Begegnungszentrum
Frau Hildebrand, Tel. 034292 55152 

Mo, 08., 15., 22. Apr 13:30 Uhr
Treffen der Singegruppe
Begegnungszentrum

Mo, 08., 15., 22. Apr. 15:30 Uhr
Handarbeitszirkel
Begegnungszentrum

Di, 9. Apr. 13:00 Uhr
Bingospaß
Begegnungszentrum

Mi, 10., 17., 24. Apr. 13:00 Uhr
Skat- und Rommee-Nachmittag
Begegnungszentrum

Do, 11., 18., 25. Apr. 09:00 Uhr
Nähkurs
Begegnungszentrum

Fr, 12. Apr. 13:00 Uhr
Kaffeeklatsch
Begegnungszentrum

Di, 16. Apr. 14:00 Uhr
Tanz mit Mike

Bürgersaal
um Anmeldung wird gebeten

Do, 18. Apr. 11:00 Uhr
Ausfahrt nach Wermsdorf
Begegnungszentrum
Anmeldung erforderlich

Die, 23. Apr. 09:30 Uhr
Brunch – Lieber gemeinsam statt 
einsam
Begegnungszentrum
Anmeldung erforderlich

Do, 25. Apr. 10:00 Uhr
Ausfahrt ins Paunsdorf Center
Begegnungszentrum
Anmeldung erforderlich

Fr, 26. Apr. 13:00 Uhr
Spielenachmittag
Begegnungszentrum

Kinder, Jugend, Familie

Fr, 19. Apr. 15:00 Uhr
30-jähriges Kindergartenjubiläum
Kita Regenbogen

Fr, 19. Apr. 19:00 Uhr
Kellerkonzert, org. vom Jugendforum
Naunhof
Krankwerk Naunhof

Tourismus | Veranstaltungen
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So, 07. Apr. 12:00 – 18:00 Uhr
Scheunentrödeln in Erdmannshain
Eichaer Straße 30, Erdmannshain

So, 07. Apr. 13:00 Uhr
Saisoneröffnung Krankwerk Naunhof
Kranwerk Naunhof

ab Mi, 10. Apr. 18:00 Uhr
Klimafit 1 – Klimawandel vor der Haus-
tür! Was kann ich tun?
Bürgersaal
6 Veranstaltungen, 
Infos unter www.vhs-lkl.de

Mo, 15. Apr. 13:45–14:45 Uhr
Wasser- und Bodenanalysen
Bürgersaal
Ab min. 12 Euro

Sa, 20. Apr. 09:30 Uhr
Seenwanderung
Kita Regenbogen

Fr, 26. Apr. 17:00 Uhr
Tischtennis-Nichtaktiventurnier 
des Ammelshainer TTV
Turnhalle Ammelshain
Anmeldung bis 20min vor Beginn, 2€/Teil-
nehmenden

Sonstiges

Do, 25. Apr. 15:30–19:30 Uhr
Blutspendetermin
Begegnungszentrum
Terminreservierung unter 
www.blutspende-nordost.de/blutspende-
termine/, 0800 1194911

Kirchgemeinden

Ev.-luth. Kirchgemeinde – 
Naunhof/Erdmannshain/Ammelshain
Pfarrer Norbert George, Tel. 034293 29493, 
www.stadtkirche-naunhof.de
So, 07. Apr. 09:00 Uhr
Gottesdienst
Kirche Erdmannshain

So, 07. Apr. 10:30 Uhr
Gottesdienst
Stadtkirche Naunhof

Mi, 17. Apr. 18:00 Uhr
Die Welt ist Klang – Orgelkonzert mit 
Matthias Eisenberg
Stadtkirche Naunhof

Ev.-luth. Kirchgemeinde – Albrechtshain
Pfarrer Christoff Steinert, Tel. 034292 68221, 
www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de

So, 14. Apr. 10:00 Uhr
Gottesdienst

Ev.-luth. Schwesternkirchgemeinde – 
Fuchshain
Pfarrer Norbert George, Tel. 034293 29493, 
www. kirchgemeinde-grosspoesna.de

Fr, 19. Apr. 19:00 Uhr
„Revolution of Love“ 
Giora Feidman Duo

Kath. Pfarrei St. Franziskus, Filialkirche 
„Zum guten Hirten“ 
Pfarrer Christian Hecht, Tel. 03425 8530225, 
www.st-franziskus-wurzen.de

So, 07. Apr. 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 21. Apr. 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 28. Apr. 10:30 Uhr
Gottesdienst

Vorschau

So, 05. Mai 15:00 Uhr
Vernissage der Lebenshilfe
„L(i)ebenswert
Turmuhrenmuseum

Sa, 25. Mai 08:00 – 13:00 Uhr
Sommermarkt mit Bürgerfrühstück
Marktplatz
Anmeldung kostenloses Frühstück: 
degen-presse@naunhof.de, 
034293 42 117

Sa, 01. Juni 20:00 Uhr
Kay Ray mit der „Kay Ray Show“
Bürgersaal
Tickets 24€, erhältlich in der Stadt- und
Touristinformation Tel. 034293 475647, 
E-Mail: tourist-information@naunhof.de

Es werden ausschließlich öffentliche Ver-
anstaltungen veröffentlicht, die fristge-
recht zum RS gemeldet wurden. Termin- 
und Programmänderungen vorbehalten. 
Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht 
nicht. Alle Angaben ohne Gewähr.

40 Jahre Galerie Kugel präsentiert sich mit einzigartiger 
Ausstellung und Rahmenprogramm
Im Mai dieses Jahres feiert die Gale-
rie Kugel ihr 40-jähriges Bestehen. 
Mit der Eröffnung der Einrichtung in 
Naunhof hatten endlich auch ortsan-
sässige Künstlerinnen und Künstler 
die Möglichkeit, ihre Werke der breiten 
Öffentlichkeit zu präsentieren. Kunst-
interessierte mussten nicht mehr den 
Weg nach Grimma ins Kunsthaus auf 
sich nehmen. Die Naunhofer Kultur 
WerkStadt nimmt die Ausstellung zum 
Anlass, auf 40 Jahre Galerie Kugel auf-
merksam zu machen.   

Am Mittwoch, den 17. April 2024 um 
19:00 Uhr eröffnet in der Galerie Kugel 
im Naunhofer Rathaus die Ausstel-

lung ANS LICHT mit Werken von Mar-
garethe Freudenberg (1876–1939). 
Margarethe Freudenberg wurde in 
Berlin geboren und lebte von 1919 
bis 1939 mit ihrer Familie in Naun-

hof. Die Ausstellung 
zeigt eine Auswahl 
von Porträts, Land-
schaften, Stillleben 
und floralen Motiven. 

„Malweiber“ wurden sie despektierlich 
genannt, die malenden Frauen im aus-
gehenden 

19. Jahrhundert. Für Frauen war es 
damals nicht vorgesehen, eine Ausbil-
dung an einer Hochschule zu machen. 
Wollten sie einen künstlerischen Weg 
verfolgen, mussten sie kostspieligen 
Privatunterricht nehmen oder nach 
Paris, in die florierende französische 
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Sonderausstellung der Lebenshilfe öffnet 
im Turmuhrenmuseum am 05. Mai
Als Aussteller für die nächste Sonder-
ausstellung ist die Lebenshilfe Grim-
ma, Wohnstätte Naunhof zu Gast im 
Museum. Seit dem Jahr 2000 gibt es 
im schönen Naunhof, in einem Wohn-
gebiet, angegliedert an gute Verkehrs-
möglichkeiten, das Dr. Rinsche-Haus. Im 
„Dr. Rinsche-Haus“ finden 36 Bewoh-
nerinnen und Bewohner mit einer oder 
mehrfacher Behinderung, in fünf mo-
dern eingerichteten Wohngruppen ihr 
Zuhause. Die zwei Außenwohngruppen 
haben neun Plätze für ihre besonderen 
Menschen zu Verfügung. Der Anspruch 
des Hauses ist es, die Inklusion zu leben 

und diese auch öffentlich zu vertreten, 
Teilhabeziele umzusetzen und der Ge-
sellschaft mitzuteilen „Es ist normal, 
verschieden zu sein!“

Tagsüber besuchen die Bewohnenden 
eine Werkstatt für behinderte Menschen 
oder sie nehmen an den vielseitigen 
Angeboten der internen tagesstruktu-
rierenden Gruppe teil, die von der haus-
eigenen Ergotherapeutin geleitet wird.

Das Dr. Rinsche-Haus ist eine sehr 
aktive Wohnstätte, die alle Bedürfnisse 
des einzelnen ernst nimmt und die Ziele 
und Wünsche umsetzen möchte. Hier-
zu arbeitet ein interdisziplinäres Team 

Metropole gehen. Erst mit dem Frauen-
wahlrecht 1919 wurde es für Frauen in 
Deutschland möglich, an Hochschulen 
zu studieren. 

Margarethe Freudenberg, geboren 
1876 in Berlin, malte und zeichnete 
intensiv im Alter zwischen 16 und 24 
Jahren. Unterrichtet wurde sie u. a. von 
den spätimpressionistischen Künst-
lern Franz Skarbina und Ludwig Dett-
mann. Nach ihrer Eheschließung 1901 
mit Theodor Langner brach Margare-
the Freudenberg ihr künstlerisches 
Schaffen ab, um sich fortan der Haus-
wirtschaft, Ehe und sechs Kindern zu 
widmen. Von Hagen in Westfalen zog 
die Familie 1919 nach Naunhof. Sie 
bezog die ehemalige Waldschänke in 
der Schlossstraße 20. Stück für Stück 
machten sie das Gelände urbar, legten 
einen Garten an und pflanzten zahlrei-
che Obstbäume. 

Margarethe Langner geb. Freuden-
berg wirkte wohltätig im Ort und in 
der Naunhofer Kirchgemeinde. Auf 
einer Reise nach Bonn im April 1939 
verstarb sie überraschend an einer so-
genannten „galoppierenden Schwind-

sucht“. Wenige Tage später wurde sie 
in Naunhof bestattet. Nach ihrem Tod 
fanden ihre Kinder auf dem Dachbo-
den der Naunhofer Villa eine Mappe 
mit zahlreichen Bildern: Zeichnungen, 
farbige Porträts, Stillleben, Studien 
und Skizzen. Sie hatten vom künstleri-
schen Schaffen ihrer Mutter in jungen 
Jahren bis dahin nichts gewusst. 

Nachdem eine Auswahl der gut 120 
erhaltenen Werke Freudenbergs im 
vergangenen Jahr in Berlin erstmals 
in der Öffentlichkeit gezeigt wurde, 
schließt sich nun der Kreis und sie 
kommen auch in Naunhof ans Licht. 
Sie kehren an den Ort zurück, an 
dem sie gut 20 Jahre aufbewahrt und 
schließlich entdeckt wurden, kurz dar-
auf über den Zweiten Weltkrieg sowie 
über mehrere Umzüge, die Flucht und 
politische Umbrüche gerettet werden 
konnten. 

Die Ausstellung zeigt einen großen 
und sehr persönlichen Teil einer Fami-
liengeschichte. Gleichzeitig wirft sie 
aber auch gesellschaftliche Fragen 
auf, die damals und heute relevant 
sind: Fragen nach Berufung und Beruf, 
weiblichen Künstlerinnen und Lebens-
wegen sowie Fragen nach Vereinbar-
keit von Beruf(ung) und Familie. 

Almut Koch, Kunsthistorikerin und 
Kulturmanagerin, ist eine der Uren-
kelinnen und widmet sich seit eini-
gen Jahren der Bewahrung und Erfor-
schung des künstlerischen Nachlasses 
ihrer Urgroßmutter, die als Margare-
the Freudenberg malte und als Mar-
garethe Langner in Naunhof bis 1939 
lebte und wirkte. 

Die Ausstellung wird ergänzt durch 
historische Fotos und Dokumente aus 
dem Familienarchiv und am 17. April 

2024 in Anwesenheit der Enkel/innen 
und Urenkel/innen feierlich eröffnet.

Rahmenprogramm:

Freitag, 19.04.24, 10:00 Uhr: 
Führung durch die Ausstellung 
• mit Beate Rebner, Urenkelin der 

Künstlerin (Eintritt frei)
• Um Anmeldung in der Touristenin-

formation Naunhof wird gebeten: 
tourist-information@naunhof.de 
oder Tel. 034293 475647

Freitag, 24.05.24, 10:00 bis 14:00 Uhr: 
Schreibworkshop „Vom Schatten ins 
Licht – Das Werk der Künstlerin Mar-
garethe Freudenberg“ 
• mit Dr. phil. Amelie Mahlstedt, zer-

tifizierte Leiterin für Schreibwerk-
stätten, kreatives Schreiben und 
Biographie-Arbeit (EAG-FPI)

• Anmeldung bitte bis zum 23.05.24 
bei der Frauenkultur Leipzig e.V., 
unter hallo@frauenkultur-leipzig.de 
oder 0341 2130030. Max. 10 Teil-
nehmende, Teilnahmegebühr: 25,- / 
20,- Euro ermäßigt

Dienstag, 11.06.24, 16:00 Uhr: 
Führung durch die Ausstellung 
• mit Beate Rebner, Urenkelin der 

Künstlerin (Eintritt frei)
• Um Anmeldung in der Touristenin-

formation Naunhof wird gebeten: 
tourist-information@naunhof.de 
oder Tel. 034293 475647

Eine Postkarten-Edition zu 5,00€ und 
der Katalog zu 15,00€ sind am Abend 
der Eröffnung sowie während der Aus-
stellungslaufzeit in der Touristeninfor-
mation Naunhof erhältlich.
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Tourismus | Veranstaltungen

Academixer – Ensemblemitglieder gastieren am 21. April im Bürgersaal
„Vorsicht! Harte Nüsse!“ oder: „Du, Ich, die Rosi – ohne Kurt!“

Eine satirische Bestandsaufnahme aus 
dem Hier und Morgen mit den Ensem-
blemitgliedern der academixer Peter 
Treuner und Ralf Bärwolff. 
Am Klavier: Jörg Leistner 

Alle reden von Klimawandel. Unsinn. 
Das sind Hitzewellen. Und die hat man 
im Alter. Egal in welchem. Und wer 
schuld ist, steht auch fest: Wir nicht! Die 
Rentner fliegen in den Süden und ma-
chen Kreuzfahrten in den Norden, und 
die Nochnichtrentner kaufen Handys 
aus dem Osten und lassen sich mit dem 
Westauto in die Schule fahren. Was soll 
daran falsch sein? Nichts! Hauptsache 
wir halten zusammen, denn die Familie 
ist der kleinste Keim der Gesellschaft. 
Eine unknackbare Nuss. Resistent ge-
gen Antibiotika und gestählt durch Ge-
sundheits-, Renten- und Föderalismus-
reform. Zu viele Fremdwörter?! Dann 

schwänzt freitags nicht die Schule 
und haltet mal wieder die Nase in den 
Wind. Alle! Und wenn alles schief geht, 

können wir ja noch auf dem Mars woh-
nen. Da sind die Mieten noch nicht so 
hoch… Hauptsache in Familie!

mit Ärzten, Therapeuten, verschiede-
nen Netzwerken und den Angehörigen 
zusammen. Die Bewohnerinnen und 
Bewohner verbringen gemeinsam ihre 

Freizeit. Dabei entstehen die unter-
schiedlichsten kreativen Kunstwerke. 
Mit viel Spaß, Eifer und Freude sind sie 
bei der Sache.

Das Museumsteam wie auch die Aus-
stellenden freuen sich über viele inter-
essierte Besuchende während der Aus-
stellungszeit vom 05.05.–29.06.2024.

Mehr Informationen und weitere Veranstaltungen 
gibt es unter: 

www.naunhof.de/veranstaltungen
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Wissenswertes

Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 06. April bis 21. April
1. Notrufe
Polizei 110
Polizeiposten Naunhof 03437 708925100
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransport/Rettungsdienst 03437 19222

2. Notdienste 
Strom (envia M)
24h Störungsmeldung 0800 2305070
Gas (MITGAS) Störstelle 0800 2200922 
Onlinemeldungen von Stromausfällen:  www.stromausfall.de
Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)
24 Stunden Havariedienst 0172 9814042
Abwasser (AZV Parthe) 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit 0171 4103238
Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag: 14:00–19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00–19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00–13:00 Uhr

Kinderärzte 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00–13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie
unter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Straße 2

Tel. 034291 316000

4. Apotheken-Notdienst 
Tag- u. Nachtdienst (08:00–08:00 Uhr)

Sa, 06. April, 08:00–12:00 und 18:00–08:00 Uhr
Kronen-Apotheke Mutzschen 034385 51256

So, 07. April
Engel-Apotheke Naunhof 034293 29364

Mo, 08. April
Sternen-Apotheke Naunhof 034293 47355 

Di, 09. April
Sophien-Apotheke Colditz 034381 8090 

Mi, 10. April
Engel-Apotheke Colditz 034381 43359

Do, 11. April
Engel-Apotheke Nerchau 034382 41283

Fr, 12. April 
Kilian-Apotheke Bad Lausick 034345 7140 

Sa, 13. April, 08:00–12:00 und 18:00–08:00 Uhr
Löwen-Apotheke Naunhof 034293 45700

So, 14. April
Löwen-Apotheke Bad Lausick 034345 22352

Mo, 15. April
Rats-Apotheke Trebsen 034383 6010

Di, 16. April
Apotheke im PEP Grimma 03437 942323

Mi, 17. April
Sonnen-Apotheke Grimma 03437 917002

Do, 18. April
Stadt-Apotheke Grimma 03437 9488940

Fr, 19. April
Kronen-Apotheke Mutzschen 034385 51256

Sa, 20. April, 08:00–12:00 und 18:00–08:00 Uhr
Engel-Apotheke Naunhof 034293 29364

So, 21. April
Sternen-Apotheke Naunhof 034293 47355 

Für alle Samstage zusätzlich: In der Zeit von 12:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr ist die Apotheke im PEP Grimma geöffnet.
Apotheke im PEP Grimma 03437 942323

Kontakt

Stadt Naunhof | Markt 1
04683 Naunhof

Tel. 034293 42-0 
Fax. 034293 42-114

E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de

Einfach 

QR-Code scannen
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Hier �nden Sie interessante Beiträge und Themen aus Wirtschaft, Kultur und Vereinen (Verlagsveröffentlichung).

Naunhofer
 Stadtjournal

Kolumne: Auf Entdeckertour in den Frühling
Sie kennen sicherlich den Spruch von Goethe: „Warum in 
die Ferne schweifen? Sieh, das Gute liegt so nah.“ Für die 
Planung von Ausflügen schaut man sich meist erst einmal 
den Wetterbericht an. Verheißt dieser nichts Gutes, ist es 
jedoch für Leseratten das perfekte Wetter sich mit litera-
rischen Material einzudecken. Wann waren Sie eigentlich 
das letzte Mal in einer Bibliothek? Von gar nicht bis wö-
chentlich wird sich vermutlich die Antwortspanne bewe-
gen. Reisebücher sind ein Lesestoff, der viele dazu bringt, 
sie durchzustöbern, um sich auf eine Reise vorzubereiten. 
Die Reise kann auch ein Ausflugstipp sein, der möglicher-
weise in das Kohrener Land führt. Die mittelalterliche 
Burg Gnandstein, deren Turm weithin als steinernes Zeug-
nis vergangener Zeiten ragt, ist auf alle Fälle ein Besuch 
wert. Eine Familienführung ist immer empfehlenswert. 
Der Rittersaal und die Kapelle der Burg sind nur zwei der 

Highlights, welche im Inneren schlummern. 
500 Jahre Burggeschichte ist anhand der 
Familie von Einsiedel nachvollziehbar. Ein 

spannender Trip in die Geschichte 
der Region ist fester Bestandteil 

des Besuchs. Im Schatten der 
Burg kann man aber noch 

viele weitere Ausflugs-
ziele entdecken.

Nicht im 
Schatten aber 

auf der Ge-
markung Bor-

nas kann man 
sich der His-

torie der 
Landwirt-

schaft wid-
men. Jene 
lässt sich 

wunderbar inter-
aktiv auf dem Geschich-

tenhof Wyhra entdecken. Die Dauerausstellung des Hofes 
vermittelt einen Eindruck des bäuerlichen Lebens anno 
1900. In der Entdeckerscheune gehen Sie medial auf Zeit-
reise. Außerdem kann da gebastelt und gewerkelt werden.

Nach den ganzen Aktionen ist man wahrscheinlich ziem-
lich geschafft. Wie wäre es mit einem leckeren Eis? So einen 
leckeren Erdbeereisbecher im Eiscafé sind die wenigsten 
abgeneigt. Wussten Sie eigentlich, dass die Chinesen, das 
erste Speiseeis herstellten? Es war zwar mehr oder minder 
Sorbet ähnlich aber bestimmt schon lecker. Die pfiffigen 
Römer kreierten Fruchtsirup und Schnee als Mischung. 
George Washington ist nicht nur der Namensgeber der 
USA-Hauptstadt, sondern auch ein Förderer von Beliebt-
heit der Eiscreme. Er fand die so schmackhaft, dass er sie 
als Nachtisch zu seinen Empfängen kredenzen ließ. Die 
Eiswaffel erfanden die Italiener. Sie sollte jedoch damals 
mit auf den Teller kommen. Die Sucht nach einem Leckeis 
zwischen und auf Waffeln ergab sich erst später. So nun 
haben sie hoffentlich alle Appetit bekommen und gönnen 
sich ein Eis. Egal ob Softeis, Eisbombe, Bananensplit oder 
was immer ihrem Geschmack zuträgt.

Manuela Krause

Anzeigenannahme DRUCKHAUS BORNA

Tina Neumann (Projektleitung i. V., Kundenbetreuung i. V.)
 0173 6547002
 tina.neumann@druckhaus-borna.de

Bernd Schneider (Kundenbetreuung i. V.)
 0173 6546986

Nadine Saupe (Koordination Innendienst)
 nadine.saupe@druckhaus-borna.de

NN online
Mehr Nachrichten und Informationen aus der Stadt Naunhof und den Ortsteilen auch auf 
Instagram und Facebook.
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Von einer inspirierenden Idee zur echten Innovation
Abschluss des Projekts „Innovative Bioökonomie“ – Start für Kompetenzzentrum

Mit der Abschlussveranstaltung des 
Projekts „Bioökonomie – Entwicklungs-
gesellschaft für innovative Bioökono-
mie im Kohlerevier Mitteldeutschland“ 
am 14. März 2024 legte der Landkreis 
Leipzig mit seinem Praxispartner WEV 
(Westsächsische Entsorgungs- und Ver-
wertungsgesellschaft den Grundstein 
zur Gründung des Kompetenzzentrums 
Bioökonomie (KBÖ – weil nachhaltig vor-
geht). Die zahlreichen Teilnehmenden 
aus unterschiedlichen Branchen und 
Verbänden verdeutlichten das Interesse 
am Thema Bioökonomie im Landkreis 
Leipzig und Umgebung. 

Gesine Sommer, Leiterin der Stabs-
stelle Wirtschaftsförderung/Kreis-
entwicklung im Landkreis, und Bernd 
Beyer, Geschäftsführer der WEV, be-

tonten die Schnittstellenfunktion des 
als Verein gegründeten Zentrums – ein 
Novum, welches die Transferlücke zwi-
schen Wirtschaft, Wissenschaft und 
Politik schließt. Die nachhaltige Wissens-
plattform mit Netzwerkcharakter bietet 
seinen Mitgliedern den Zugang zu und 
Austausch mit Akteuren, die bereits in 
der Bioökonomie aktiv sind. Die Bereit-
stellung der WEV-Ergebnisse zur Her-
stellung von Pflanzenkohle aus Siebrest-
überläufen fördert zudem ein vertieftes 
Verständnis für die Möglichkeiten zur 
Senkung des CO2-Gehalts in der Atmo-
sphäre. 

Ein weiterer Aspekt des Zentrums liegt 
in der Wissensvermittlung der Themen 
Bioökonomie und Kreislaufwirtschaft 
hinein in die Gesellschaft. Die Verwen-

dung nachwachsender Rohstoffe an-
stelle fossiler Stoffe, beispielsweise in 
der Bau- und Verpackungsindustrie oder 
in der Energiewirtschaft trägt zu einer 
klima- und kreislauforientierten Wirt-
schaft und Gesellschaft bei. 

In ihrem Grußwort bedanke sich Frau 
Dr. Romy Brödner vom Deutschen Bio-
masseforschungszentrum (DBFZ) für die 
innovative Projektarbeit und unterstrich 
ebenfalls, dass die Bioökonomie als 
zentrales Zukunftsfeld im Mitteldeut-
schen Revier, einen wichtigen Beitrag 
für eine nachhaltige Wirtschaft und Ge-
sellschaft leiste. Mit dem Aufbau einer 
Stoffstrombörse für biogene Reststoffe 
sei ein Instrument am Entstehen, dass 
die auch begrenzen natürlichen Res-
sourcen schone, lobte Frau Brödner. 

Nun gilt es, das momentan noch virtu-
elle Zentrum weiter auf- und auszubau-
en. Die von Benjamin Mayer (WEV) vor-
gestellten Ergebnisse zur Herstellung 
von Pflanzenkohle sind nur der Beginn 
des Aufbaus von Kompetenzen in diesem 
Bereich. Daher lag der Fokus der Veran-
staltung ebenfalls darauf, für den weite-
ren Weg Mitstreiterinnen und Mitstreiter 
zu gewinnen, die sich mit ihrem Wissen 
einbringen und somit das Zentrum mit aus-
gestalten. Erste Zusagen dafür wurden 
bereits im Anschluss an die Veranstaltung 
gemacht. Somit geht der Landkreis einen 
weiteren zukunftsweisenden Schritt, den 
Strukturwandel im Mitteldeutschen Braun-
kohlereviers zu gestalten.

Priska Fronemann, 
Stabsstelle des Landrates Wirtschafts-
förderung/Kreisentwicklung
Ein Projekt des BMWK | Unternehmen 
Revier

Aktuelles / Veranstaltungen

Wir vor Ort. 
Unsere Politik im Dialog.
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Sie sprechen mit:

Franziska 
Mascheck
MdB

spdfraktion.de

Mi., 17.04.2024, 08.00 – 10.30 Uhr
Marktplatz

Tre�en Sie mich in 
Naunhof!

#SPDbtvorOrt

V.i.S.d.P.: Katja Mast, MdB, 
Erste Parlamentarische Geschäftsführerin 
der SPD-Bundestagsfraktion, 
Platz der Republik 1, 11011 Berlin

Für den Inhalt von Wahlwerbung oder Anzeigen 
mit politischen Meinungsäußerungen sind die 
jeweiligen Parteien, Bündnisse oder Vereine ver-
antwortlich. Zur Veröffentlichung ist der Verlag 
gesetzlich verp�ichtet.

Priska Fronemann, Projektkoordinatorin Inno-
vative Bioökonomie (links) stellt die Ergebnisse 
des Projektes vor.
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Willkommen Baby
Vortrag „Meilensteine der kindlichen 
Bewegungsentwicklung im ersten Lebensjahr“
Der Lichtblick e.V. lädt in diesem Jahr wieder frischge-
backene Mamas und Papas aus dem Landkreis Leipzig zu 
der Veranstaltung „Willkommen Baby!“ ein. Diesmal wer-
den am 17.04.2024, um 9.30 Uhr, in den Räumlichkeiten 
des Familienzentrums Markkleeberg die neuen Erdenbe-
wohner herzlich willkommen geheißen und mit einem 
kleinen Willkommensgeschenk überrascht.

Bei einem spannenden Vortrag gibt die Katrin Gold-
schmidt (Physiotherapeutin und Osteopathin) Einblicke in 
die „Meilensteine der kindlichen Bewegungsentwicklung 
im ersten Lebensjahr“. Im Anschluss können bei einer offe-
nen Gesprächsrunde individuelle Fragen zum Vortrag oder 
anderen Themen, wie Baby und Familie gestellt werden, 
die wir sehr gern beantworten.

Das Treffen bietet außerdem Raum, um gemütlich bei 
Tee, Kaffee und Kuchen ins Gespräch zu kommen und 
sich mit anderen Eltern auszutauschen. Hier können die 
frischgebackenen Mamas und Papas erzählen, wie sie 
die neue Zeit mit ihrem Nachwuchs erleben und was sie 
schon alles beobachten können, denn sicherlich waren die 
ersten gemeinsamen Wochen und Monate spannend und 
aufregend. 

Das Angebot ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist dringend 
erforderlich, gern per E-Mail an: apa@lichtblick-fuer-
familien.de oder telefonisch unter 0179 3288898.

PM, Landkreis Leipzig

Tipps

Floristik | Geschenke | Lifestyle

Der Frühling lacht
in allerschönster 
Blütenpracht

Naunhof * Ladestraße 5
(gegenüber REWE) * Fon: 034293 / 484284
www.raumzauber-sinnwelt.de *            .

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

Informieren

Entdecken

Erleben

Folgen Sie uns auf:
youtube.com/@druckhausborna

LLJ Landkreis Leipzig
Journal onlineLLJ Landkreis Leipzig
Journal online

(Foto: Adobe Stock / Africa Studio)

Würfelspaß für Stift-Strategen 

Eine oft gestellte Frage in Familien 
ist: „Was machen wir heute gemein-
sam?“ Der Sohn möchte spielen, die 
Tochter malen, und Mama freut sich, 
wenn der Nachwuchs etwas tut, um 
das strategische Denken zu trainieren. 
Alle Wünsche werden gleichzeitig bei 
Spielen mit Würfelstiften erfüllt. Das 
sind eckige Buntstifte, die auf der einen Seite eine Mine 
haben und auf der anderen ein Würfel sind.

Bei der Serie „Pick a Pen“ von Amigo beispielsweise gibt 
es fünf verschiedene Würfelstifte und drei Varianten. Bei 
den Würfelspielen geht es darum, seinen Spielbogen mit 
bunten Farben zu kolorieren und dabei entweder die pas-
senden Felder oder die richtige Anzahl von Feldern auszu-
malen. Zur Auswahl stehen die Editionen „Gärten“, „Riffe“ 
oder „Schatzkammern“. Die ersten drei Spiele in der Reihe 
von Spieleautor Reiner Knizia wurden 2022 in den Nieder-
landen veröffentlicht und sind nun erstmals in Deutschland 
erhältlich.

Zum Gewinnen braucht man sowohl die richtige Strategie 
als auch ein Quäntchen Glück. Je nach Schwierigkeitslevel 
werden die entsprechenden Spielbögen an alle Mitspielen-
den verteilt. Wer am Zug ist, nimmt alle fünf Stifte, würfelt 
sie in die Tischmitte und sucht sich einen davon aus. Danach 
wählt die im Uhrzeigersinn nächste Person einen Stift, bis alle 
einen haben. Dabei geben die Symbole auf der oberen Seite 
des Stiftes an, wie viele Kästchen auf dem Spielbogen mit 
der ausgewählten Farbe ausgemalt werden müssen. Unter 
www.amigo-spiele.de kann man alle Varianten anschauen. 
Bei der Edition „Gärten“ versuchen die Spielenden, durch 
cleveres Ausmalen bunte oder einfarbige Gärten und Bonus-
ziele zu erreichen, um Punkte zu sammeln. Bei der Variante 
„Riffe“ geht es darum, durch ausgeklügelte Routen Schätze 
zu bergen, Münzen einzusammeln und ebenfalls Bonusziele 
zu erreichen. Bei der Edition „Schatzkammern“ wiederum 
versuchen alle, durch cleveres Ausmalen in jeder Reihe und 
jeder Spalte Bonusziele zu erreichen und mit Farbgruppen 
zu punkten. Wer am Ende die meisten Punkte gesammelt 
hat, gewinnt. Die Würfelspiele sind für zwei bis vier Spiel-
strategen ab acht Jahren empfohlen.

djd/Foto: djd/AMIGO Spiel + Freizeit
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Gesundheit

– Anzeige –

Signia bringt die kleinsten maßgefertigten Im-Ohr-Hör-
geräte mit IX Technologie heraus – bis zu 25 % kleiner 
als ihre Vorgänger und mit einzigartiger audiologischer 
Performance.

Ein Hörverlust ist ein sehr persönliches Problem. Viele 
Betroffene wünschen sich deshalb für Ihre Hörversorgung 
auch eine ebenso persönliche Lösung. Mit dem neuen 
Produkt aus dem Hause Signia können AkustikerInnen 
diesen Verbraucherwunsch jetzt erfüllen: Signia Insio IX 
kombinieren innovative Technologie mit einer Bauform, 
die wie keine andere Individualität verkörpert – ultra-
kleine maßgefertigte Im-Ohr-Hörgeräte, basierend auf 
der revolutionären Integrated Xperience (IX) Plattform 
und in handwerklicher Präzision auf die individuelle 
Gehörgangsform ihrer TrägerInnen zugeschnitten.

Das Geheimnis der Diskretion
Mit Insio IX haben AkustikerInnen zudem einen weiteren 
Trumpf in der Hand, mit dem Sie besonders auf unsichere 
KundInnen zugehen können: höchstmögliche Diskretion.

Studien belegen, dass es vielen Betroffenen schwer-
fällt, in der Öffentlichkeit über ihren Hörverlust zu spre-
chen. 21% aller Befragten wäre es sogar peinlich, wenn 
die Hörgeräte zu sehen wären, zeigt die jüngste EuroTrak 
Studie.

Insio IX sind von außen meist gar nicht sichtbar. Im 
Vergleich zu ihren Vorgängern sparen sie sogar noch ein-

mal bis zu 25% an Größe ein. Denn Signias Fertigung hat 
einen Weg gefunden, die Faceplate noch effektiver zu 
bauen: mit abgekanteter Batterielade und einem Floating 
Microphone, das flexibel positioniert werden kann.

Die hochminiaturisierten Im-Ohr-Hörgeräte sind das Er-
gebnis handwerklicher Meisterleistung, vom Abdruck bis 
zur Fertigung. Sie werden auf Maß als persönliche Einzel-
stücke angefertigt und schmiegen sich komplett an den 
Gehörgang an – für optimalen Tragekomfort.

Ein Wunderwerk der Technik
Audiologisch spielen Insio IX in der höchsten Liga ihrer 
Klasse. Mit dem einzigartigen binauralen OneMic Richt-
mikrofon und der Funktion Auto EchoShield, die auto-
matisch Halleffekte reduziert, ermöglichen Signias IdOs 
auch im Störgeräusch brillantes Sprachverstehen. Die 
erweiterte Eingangspegeldynamik bis 117dB in allen 
Leistungsklassen des Insio IX sorgt außerdem für verzer-
rungsfreie Übertragung – auch wenn’s mal richtig laut 
wird.

Die Freiheit durch Komfort
Über hochfrequente Signale sind alle Signia Hörgeräte 
mit der kleinen Fernbedienung miniPocket oder über 
die Signia App fernbedienbar. So können Lautstärke und 
Hörprogramme jederzeit superdiskret gesteuert werden.

Insio IX sind jetzt als IIC und CIC-Variante, in verschie-
denen Farben und in allen 5 IX Leistungsklassen von 7IX 
bis 1IX erhältlich. Individueller kann eine Hörgerätever-
sorgung nicht sein.

Signia Insio IX – wenn unauffällig einzigartig wird.
Wir möchten Sie herzlich zu uns einladen, um Ihnen 
dieses unauffälligen Hörgeräte kostenlos vorzustellen. 
Testen Sie bei uns die Signia Insio IX ganz unverbindlich 
und erleben Sie am eigenen Ohr, was sich in den letzten 
Jahren in der Entwicklung von Hörgeräten getan hat. 
Gerne beraten wir Sie auch zu den Hörgeräte-Zuschüssen 
der Krankenkassen.

Helfer Hörsysteme
www.helfer-hoersysteme.de

Das neue Insio IX von Signia: Wenn unauffällig einzigartig wird

WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE

TEL.: 034296/744640 WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE
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Silk Charge&Go IX

JETZT 
EINFACH
TESTEN

Maximal diskret, maximal leichte Handhabung
Gutes Hören muss man nicht sehen: Silk Charge&Go IX Hörgeräte 
sitzen so diskret im Ohr, dass sie so gut wie unsichtbar sind. Mit 
bis zu 28 Stunden Akkulaufzeit bringt Silk Sie ohne Unterbrechung 
durch den ganzen Tag. Filigrane Batteriewechsel? Gehören der 
Vergangenheit an.

(Foto: Adobe Stock – masyastadnikova)
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Gesundheit

Die Anforderungen an Frauen werden 
immer vielfältiger. Umso wichtiger 
ist es, dass Frauen verstärkt auf ihre 
eigenen Bedürfnisse achten – allen 
voran auf ihre Gesundheit. Ein Be-
wusstsein für die eigene Gesundheit 
schaffen, sich Zeit für sich selbst neh-
men, Achtsamkeit lernen und gemein-
sam Frauengesundheit voranbringen: 
Darum geht es beim nunmehr fünften 
Women’s Health Day von Frauen für 
Frauen am 27. April 2024 im Lindner 
Hotel City Plaza in Köln. Der Women’s 
Health Day bietet Frauen frische Ein-

blicke in die Themen Körper, Psyche, 
Ernährung und Bewegung. Die Teil-
nehmerinnen können sich auf acht 
aktuelle Fachvorträge von Exper-
tinnen, praktische Übungen sowie 
gesunden Genuss, Unterhaltung und 
Entspannung freuen. Moderiert wird 
der Tag von Frauen für Frauen von 
der Fernsehjournalistin Angela Maas.

Vielfältiges Programm zu erwarten
So widmet sich der Vortrag „Das Kos-
metikstudio im Darm“ den Auswir-
kungen des Mikrobioms auf die Haut. 

Die Teilnehmerinnen erfahren außer-
dem, wie die Hände weiterhin beweg-
lich und kraftvoll bleiben und wel-
che Faktoren die wichtigsten für die 
Knochengesundheit sind. In einer 
Lesung hören Frauen, dass das Ram-
penlicht nicht vor Depressionen 
schützt, und ein weiterer Beitrag 
befasst sich damit, welche Möglich-
keiten einer Selbsthilfe es bei be-
stehendem Trauma gibt. Darüber hi-
naus werden Ernährungsmethoden 
und Trainings sowohl für das Gehirn 
als auch die Immun-Fitness thema-
tisiert. In den zahlreichen Themen-
lounges besteht die Gelegenheit zu 
persönlichen Gesprächen und indivi-
dueller Beratung sowie Produkttests 
und -vorstellungen. Auch eine Yoga-
Session steht auf dem Programm. 
Gemeinsame Kommunikationspau-
sen und der Lunch in lockerer Atmo-
sphäre laden zu weiterem Austausch 
ein.

Ticket-Vorverkauf läuft
Eintrittskarten zur Teilnahme am 
Women’s Health Day 2024 (27.04.2024, 
09:00–17:30 Uhr), inkl. Lunch, Ta-
gungsgetränken, Rahmenprogramm 
und hochwertiger Give-away-Tasche, 
sind unter www.koelnticket.de und 
an den bekannten Vorverkaufsstellen 
erhältlich.

‣ Das komplette Programm und 
weitere Informationen unter:
www.womenshealthday.de

akz-o

Women’s Health Day 2024: Gemeinsam Frauengesundheit voranbringen

Tatkräftige Frauen bringen gemeinsam Frauengesundheit voran. Von links nach rechts: Nina Giegel 
(MCM Klosterfrau Vertriebsgesellschaft mbH), Dr. Antonie Danz (Ernährungsexpertin und Referen-
tin), Ulrike Borchert (Initiatorin Women‘s Health Day), Dr. Angela Maas (Moderatorin), Insa Becker 
(Stellv. Hotel Managerin, Lindner Hotel Köln City Plaza), Melina Klein (Eventmanagerin, Borchert & 
Schrader PR), Paula Maletz (Convention Sales Manager, Lindner Hotel Köln City Plaza. (Foto: Frank 
Rossbach/akz-o)
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Neuerscheinung

Gerade erschien die aktuelle Ausgabe 
des FREIZEIT & TOURISMUS Journal für 
den Landkreis Leipzig, welches für unter-
nehmungslustige „Einheimische“ oder ent-
deckungsfreudige Besucher über Veranstal-

tungen und Freizeitangebote sowie die 
Entwicklung unserer Region berichtet. Mit 
dem KULTURENTDECKER verpassen Sie 
keine wichtige Veranstaltung. Sie erhalten 
das Journal in Tourist- und Stadtinforma-

tionen, Stadtverwaltungen, bei touristi-
schen Anbietern, in Pensionen, Hotels – an 
insgesamt 800 Verteilstellen in der Region. 

Die Onlineausgabe finden Sie unter 
www.druckhaus-borna.de.

7-Seen-Wanderung
3.–5. Mai 2024

20 Jahre 7-Seen-Wanderung. Das einma-
lige Wandererlebnis im Leipziger Neu-
seenland feiert in diesem Jahr großes 
Jubiläum! 

2004 mit drei Streckenangeboten über 
100, 50 und 10km mit 180 Teilnehmern 
gestartet, hat sich die 7-Seen-Wanderung 
über die Zeit zum größten Wanderevent 
Mitteldeutschlands entwickelt. Auf ins-
gesamt 79 abwechslungsreichen Touren 
können Familien, Freizeitwanderer und 
sportlich ambitionierte Langstreckenläu-
fer das Leipziger Neuseenland erkunden. 
Höhepunkte sind stets die beiden Weit-
wander-Klassiker über 105km Länge – die 
Neuseenland XXL und die Dreiländer-
tour XXL – zu der sich Wanderfans aus 
ganz Deutschland in Markkleeberg ver-
sammeln. Egal ob allein, in einer (neu 
gefundenen) Gruppe, mit Familie oder 
Freunden …

(Lesen Sie weiter auf Seite 14 des aktuellen 
Freizeit & Tourismus Journal 2/2024.)

Sport, Kultur, Begegnung: die Fan Zone 
auf dem Augustusplatz zur UEFA EURO 
2024™ in Leipzig

Die Fan Zone Augustusplatz wird zur 

UEFA EURO 2024™ der zentrale Treff-
punkt für Fußballfans, Leipziger und 
Gäste. Mit einem attraktiven Programm 
aus Sport und Kultur sowie zahlreichen 
Mitmachangeboten ist sie neben dem 
Stadion der wichtigste Schauplatz für 
das große europäische Fußballerlebnis in 
Leipzig. Zentral zwischen Gewandhaus 
und Oper Leipzig gelegen, ist sie an 31 
Tagen innerhalb des Turnierzeitraums 14. 
Juni bis 14. Juli 2024 geöffnet. Alle 51 
Spiele der UEFA EURO 2024™ werden live 
auf zwei Screens mit 84m² und 21m² 
Größe übertragen. Zu den Public Viewings 
können auf dem gesamten Platz bis zu 
15.000 Fußballfans mitfiebern. Insbeson-
dere zu den Spielen der deutschen Natio-
nalmannschaft (Vorrunde: 14. Juni /Eröff-
nungsspiel gegen Schottland,…

(Lesen Sie weiter auf Seite 16 des aktuellen 
Freizeit & Tourismus Journal 2/2024.)

1.050 Jahre Zwenkau – 
„Wir sind Zwenkau!“ – Feiern Sie mit!

Das Jahr 2024 wird für uns alle ein Beson-
deres – wir feiern die urkundliche Erster-
wähnung von Zwenkau im Jahre 974, also 
das 1.050-jährige Jubiläum unserer Stadt. 

Ein vielseitiges Festjubiläumsjahr mit 
mehreren Highlights erwartet die Ein-
wohner und Gäste Zwenkaus. Sportliche 
Höhepunkte, kulturelle Genüsse, Vor-
träge, Lesungen, Infoveranstaltungen, 
Ausstellungen, Vereinshöhepunkte, be-
sondere Kinder- und Seniorenveranstal-
tungen, Tanz & Vergnügen, Kino, Kon-
zerte, Theater, Kabarett, Markttreiben 
und viele traditionelle sowie neue Feste 
werden das Festjahr bereichern.

Das komplette Festjahresprogramm 
finden Sie unter www.zwenkau.de

Auszug aus dem Veranstaltungsplan 
mit Festwochenenden in allen Jahres-
zeiten anlässlich des Stadtjubiläums 
2024…

(Lesen Sie weiter auf Seite 18 des aktuellen 
Freizeit & Tourismus Journal 2/2024.)

Das neue Freizeit & Tourismus Journal ist erschienen
Die ganze Region: kompakt – informativ – aktuell

(Quelle: Stadt Leipzig)  (Foto: Ulrike Teschner)
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Mobilität

Jetzt bei uns
Probefahren! Autohaus Graupner GmbH     Gewerbeallee 2     04821 Brandis

www.autohaus-graupner.de post@autohaus-graupner.de+49 34292 6500

1) Sonderzahlung: 1.850,- €; Laufzeit: 42 Monate; Fahrleistung 10.000 km/Jahr; Zzgl. Auslieferung und Zulassung. Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener 
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das Angebot gilt für Privatkunden. Bonität vorausgesetzt. Fahrzeugabbildungen zeigen Sonder-
ausstattungen gegen Mehrpreis. Irrtümer, Änderungen und Zwischenkauf vorbehalten.

mtl. nur1 305,– €
mtl. Leasing Rate inkl. Wartung & Inspektion € 327,57

z.B. VW Tiguan LIFE
1,5 l eTSI OPF1,5 l eTSI OPF
96 kW (130 PS)
7-Gang-DSG

Kraftstoffverbrauch nach WLTP-Standard: in l/100 km: kombiniert 6,1, langsam 8,1; 
mittel 5,9; schnell 5,2, sehr schnell 6,3, CO2-Emissionen (kombiniert) 139 g/km.

Ausstattungshighlights: 4 Leichtmetallräder „Venezia“ 7 J x 17 in Schwarz, 
Oberfläche glanzgedreht, Türgriffmulden beleuchtet, Klimaanlage „Air Care 
Climatronic“, Bedienelementen hinten und 3-Zonen-Temperaturregelung, Climatronic“, Bedienelementen hinten und 3-Zonen-Temperaturregelung, 
Parkassistent „Park Assist Plus“ inkl. Einparkhilfe, App-Connect Wireless, 
Automatische Distanzregelung ACC „stop & go“, Fernlichtassistent „Light As-
sist“, Lendenwirbelstützen vorn pneumatisch einstellbar, Gepäckraumboden 
in 2 Höhen einstellbar u.v.m.

DER NEUE TIGUAN
JETZT BEI UNS ENTDECKEN

Messerscharfe Marderzähne können teure Folgen haben, beispiels-
weise wenn Kabel im Motorenraum angeknabbert werden. Wie der 
Gesamtverband der Versicherer GDV im November 2023 berichte-
te, werden die Schäden immer kostspieliger: Marderbisse haben im 
vergangenen Jahr bundesweit zu Schäden von 104 Millionen Euro 
an kaskoversicherten Pkw geführt. Mit einem vorbeugenden Mar-
derschutz lässt sich der damit verbundene Ärger vermeiden.

Effektiver Marderschutz
Wenn es um die Marderabwehr geht, sind in Deutschland sowohl 
das Jagdrecht als auch das Tierschutzgesetz zu beachten. Das be-
deutet, dass lediglich geschulte Jäger die Erlaubnis haben, den 
Nagern nachzustellen. Doch es gibt weitere Methoden, Marder 
insbesondere von Fahrzeugen fernzuhalten. Ultraschallton, der für 
das menschliche Ohr in der Regel nicht hörbar ist, hält die Tiere 
effektiv auf Distanz. Der Grund dafür: Die Marder empfinden die 
Ultraschalltöne als beunruhigend und verlassen den Bereich daher 
schnell. Zur Prävention von Schäden durch Marderbisse eignen sich 
daher Ultraschallgeräte wie der Voss.sonic 360. Dank der 360-Grad-
Erfassung und Rundum-Beschallung bietet er einen umfangreichen 
Schutzbereich und lässt sich flexibel in Garagen oder Carports nut-
zen. Aufgrund der flachen Konstruktion findet das Gerät leicht un-
ter dem Auto oder sogar an der Decke eines Carports Platz.

Vielfältige Nutzung rund ums Auto sowie im Haus
Ein integrierter Infrarotsensor erkennt die Annäherung eines Tieres 
und aktiviert daraufhin den Ultraschallton. Die Anbringung direkt 
unter dem Fahrzeug erweist sich als besonders wirkungsvoll, da 

der Marder die Annäherung an das Auto als negative Erfahrung 
verbucht und diesen Bereich daher in Zukunft meiden wird. Weiter-
führende Informationen zur Abwehr von Mardern sowie Bestell-
optionen finden sich etwa unter www.weidezaun.info. Nicht nur im 
Bereich des Autos ist Ultraschallton ein effektives Mittel zur Marder-
abwehr. Auch auf dem Dachboden, platziert in der Raummitte oder 
an der Decke befestigt, zeigt der Ultraschallton seine Wirkung. Das 
Gerät kann ebenso in Gartenhäusern, in Zwischendecken oder ver-
steckten Ecken eingesetzt werden.

djd

Marder auf Distanz halten

KADYK & KADYK GbR

MEISTERBETRIEB
der KFZ-INNUNG

www.kadyk.de

• Abschleppdienst Tag & Nacht
• Assistance Partner
• Autoverwertung
• Reifenservice
• HU/AU täglich
• Glasservice
• und vieles mehr ...

Siedlung Nr. 28 • 04683 Ammelshain
Tel. (03 42 93) 3 23 04 • Fax (03 42 93) 5 53 82
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Steuer / Finanzen

Datenschutz contra Steuerpflicht
Finanzamt darf Unterlagen zu Mietverträgen anfordern

Ordnung in den Finanzen – Ruhe im Kopf
Mit einem Haushaltsbuch und Durchblick beim Geld zu mehr Ausgeglichenheit finden

Es kann den Finanzbehörden nicht verwehrt werden, vom 
Steuerpflichtigen zur Prüfung diverse Unterlagen wie Mietver-
träge und dazugehörige Änderungsschreiben anzufordern. Da-
gegen spricht nach Auskunft des Infodienstes Recht und Steu-
ern der LBS auch die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
nicht. (Finanzgericht Nürnberg, Aktenzeichen 3 K 596/22)

Der Fall
Anlässlich der Bearbeitung einer Einkommensteuererklärung 
forderte der zuständige Finanzbeamte die Zusendung kon-
kreter Unterlagen, die die Einkünfte aus einer Vermietung be-
trafen. Der Betroffene legte zu diesem Zweck aber lediglich 
Auflistungen von Zahlungen mit geschwärzten Namen vor. Er 
berief sich bei seinem Vorgehen auf den Datenschutz, der auch 
gegenüber den Finanzbehörden gelte. Deswegen könne er 
keine Kopien von Mietverträgen mit Klarnamen übergeben. 
Das Amt ließ sich damit nicht abspeisen.

Das Urteil
Ein Steuerpflichtiger ist dem Gesetz nach gegenüber dem 
Fiskus zur Mitwirkung bei der Ermittlung des Sachverhal-

tes verpflichtet. Er muss die für die Besteuerung erheblichen 
Tatsachen vollständig und wahrheitsgemäß offenlegen. Das 
Finanzamt kann nach pflichtgemäßem Ermessen bestimmen, 
welche Beweismittel erforderlich sind. Dazu gehörten die 
Namen der Mieter und die Übergabe der Mietverträge, ent-
schied das Gericht.

www.lbs.de / Infodienst Recht und Steuern

Wenn das Geld chronisch knapp ist und kaum bis zum Monats-
ende reicht, kann die Ungewissheit zur psychischen Belastung 
werden. Viele Menschen kennen dieses Gefühl, gerade in Zei-
ten steigender Preise und hoher Energieausgaben. Dauerstress, 
Schlafprobleme oder Konflikte in der Partnerschaft und der Fa-
milie können zu den Folgen zählen. Die wenigsten können ihre 
monatlichen Einnahmen beliebig erhöhen – umso wichtiger ist es 
somit, die Ausgaben im Blick zu behalten. Denn mit mehr finan-
ziellem Durchblick kehrt oft auch wieder mehr innere Ruhe ein.

Für finanzielle Transparenz sorgen
Die Ausgaben ausschließlich nach Gefühl zu steuern, ist keine 
gute Idee. Denn die Unsicherheit, ob das Geld bis zum Mo-
natsende reicht, geht mit der Zeit an die eigene Substanz und 
belastet die Psyche, sagt Korina Dörr, Leiterin des Beratungs-
dienstes Geld und Haushalt: „Die beste Methode dagegen ist 
das Aufschreiben der Einnahmen und Ausgaben, um zu mehr 

Transparenz und damit auch mehr Ordnung zu finden.“ Der ein-
fachste Weg dahin führt über ein Haushaltsbuch. Dort werden 
im ersten Schritt alle regelmäßigen Einnahmen festgehalten. 
Den zweiten Schritt bilden alle wiederkehrenden Ausgaben – 
beispielsweise für Miete, Kredite, Strom und Heizen, Streaming-
abos und mehr. Tipp: Auch kleine Beträge nicht vergessen. Da-
bei hilft es, einfach die Kontoauszüge oder das Online-Banking 
durchzugehen. Die Differenz der regelmäßigen Einnahmen und 
festen Ausgaben ergibt das monatliche Budget, das frei ausge-
geben werden kann. „Bei den meisten Menschen bewirkt dies 
einen Aha-Effekt, weil sie bisher nur vermutet haben, wie viel 
Geld eigentlich für den Alltag zur Verfügung steht“, so Korina 
Dörr weiter.

Mehr Kontrolle bei veränderlichen Ausgaben
Eine Faustregel lautet: Die festen Ausgaben sollten nicht mehr 
als 60 Prozent der Einnahmen betragen, damit genügend Spiel-
raum auch für unvorhergesehene Dinge bleibt. Zur Budgetkon-
trolle werden laufend die alltäglichen Ausgaben notiert. Das 
ist beispielsweise mit der Broschüre „Mein Haushaltsbuch“ 
möglich, die kostenfrei unter 030-20455818 oder www.geld-
und-haushalt.de erhältlich ist. Auf der Website gibt es zusätz-
lich zur gedruckten Variante auch ein Online-Haushaltsbuch 
(„Web-Budgetplaner“) und Vorlagen zum Ausdrucken. Die 
„Finanzchecker“-App ist kostenfrei im Google PlayStore oder 
im AppleStore downloadbar. Wer noch mehr Kontrolle möch-
te, kann sich selbst feste Budgets, beispielsweise für Kleidung, 
Freizeit oder Kosmetik vorgeben. Noch ein Tipp: Die Ausga-
ben am besten jeweils einer Kategorie zuordnen, zum Beispiel 
Ernährung, Körperpflege, Mobilität oder Kommunikation. So ist 
am Monatsende transparent, in welchen Bereichen die meisten 
Ausgaben anfallen.

djd
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Datenschutz contra Steuerpflicht

Finanzamt darf Unterlagen zu Mietverträgen anfordern

Es kann den Finanzbehörden nicht verwehrt werden, vom Steuerpflichtigen
zur Prüfung diverse Unterlagen wie Mietverträge und dazugehörige Ände
rungsschreiben anzufordern. Dagegen spricht nach Auskunft des Infodienstes
Recht und Steuern der LBS auch die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
nicht. (Finanzgericht Nürnberg, Aktenzeichen 3 K 596/22)

Der Fall: Anlässlich der Bearbeitung einer Einkommensteuererklärung
forderte der zuständige Finanzbeamte die Zusendung konkreter Unterlagen,
die die Einkünfte aus einer Vermietung betrafen. Der Betroffene legte zu

Wie viel geht monatlich für Energiekosten, Lebensmittel oder Versiche-
rungen drauf? Ein Haushaltsbuch verschafft mehr finanzielle Klarheit und 
somit auch psychische Ruhe. (Foto: djd/Geld und Haushalt/Peter Himsel)
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Diverse Bewerberpools als Chance für Angestellte
Berufswelt: Von neuen Recruiting-Strategien profitieren alle Beteiligten

86 Prozent der deutschen Unterneh-
men tun sich einer Umfrage des Per-
sonaldienstleisters ManpowerGroup 
zufolge schwer damit, vakante Positi-
onen zu besetzen. Inmitten des stei-
genden Fachkräftemangels zeigen sie 
sich daher zunehmend flexibel und in-
novativ. Mit der Hinwendung zu diver-
sen Bewerberpools ergeben sich auch 
für potenzielle Arbeitnehmende neue 
Perspektiven, vor allem für ältere Be-
werber und Baby-Boomer: 39 Prozent 
der Firmen haben in den letzten zwölf 
Monaten verstärkt ältere Bewerberin-
nen und Bewerber eingestellt. Mit ihrer 
langjährigen Berufserfahrung bringen 
sie nicht nur Wissen, sondern auch von 
Arbeitgebern besonders geschätzte 
Soft Skills wie Teamfähigkeit, Verant-
wortungsbewusstsein und Mentoring-
Kompetenzen mit.

Gewinn für „Silver Worker“, 
Jüngere und Jobwechsler
Auch jüngere Arbeitnehmende profi-
tieren von den erweiterten Recruiting-
Strategien: Lange war der Druck auf 
junge Talente enorm, sich über exzel-
lente Hochschulabschlüsse und Noten 
von der Masse abzuheben. Jetzt rücken 
praktische Erfahrungen, Soft Skills und 
Persönlichkeit stärker in den Vorder-
grund. Der ManpowerGroup-Studie zu-
folge legen Arbeitgeber bei der jünge-
ren Generation, speziell bei der Gen Z, 
vermehrt Wert auf Eigenschaften wie 
Wissbegierde und die Fähigkeit, eigen-
ständig zu lernen. Teamfähigkeit und 
Anpassungsfähigkeit sind ebenfalls ge-
fragt. Aber auch für all jene, die einen 
Jobwechsel anstreben, öffnen sich neue 
Türen. So können Talente mit Lücken 
im Lebenslauf oder ohne bestimmte 
technische Fähigkeiten von den geän-
derten Einstellungsvoraussetzungen 

profitieren und erhalten häufiger eine 
faire Chance im Bewerbungsverfahren.

Quereinstieg und Weiterbildung: 
Diversität als Schlüssel zum Erfolg
In einer Welt, in der lebenslanges Ler-
nen immer wichtiger wird, senden die 
Unternehmen das Signal aus, dass je-
der und jede unabhängig von Alter, 
Geschlecht oder Hintergrund einen 
wertvollen Beitrag zum Unterneh-
menserfolg leisten kann. Die Hinwen-
dung zu einem diskriminierungsfreien 
Recruiting ist nicht nur ethisch gebo-
ten, sondern auch 
ein Schlüssel zum 
Geschäftserfolg: 
Vielfältige Teams 
bringen verschie-
dene Perspekti-
ven und Denk-
weisen mit. Dies 
fördert die Krea-
tivität, verbessert 

Entscheidungsprozesse und stärkt das 
Gemeinschaftsgefühl. „Die aktuelle 
Entwicklung ist ein Zeichen für eine 
moderne, inklusive und zukunftsori-
entierte Arbeitswelt. Für Bewerberin-
nen und Bewerber bedeutet dies mehr 
Chancengleichheit und Anerkennung 
ihrer individuellen Fähigkeiten und Er-
fahrungen. Wir unterstützen Talente da-
bei, sich für einen neuen Job zu qualifi-
zieren und begleiten Quereinsteiger 
beim beruflichen Perspektivwechsel“, so 
Iwona Janas, Country Manager Deutsch-
land der ManpowerGroup. djd

Stellenanzeigen in den Naunhofer Nachrichten
Sie suchen genau DIE Mitarbeiterin /DEN Mitarbeiter für 
Ihr Team und möchten eine Stellenanzeige aufgeben? 

Oder Sie benötigen weitere Informationen?

Dann wenden Sie sich bitte an:
DRUCKHAUS BORNA
Tina Neumann | Mobil 0173 6547002
tina.neumann@druckhaus-borna.de 

Stellenmarkt

Mit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch für potenzielle Arbeitnehmer 
neue Perspektiven, vor allem für ältere Bewerber und Baby-Boomer. (Foto: djd/Manpower Group)
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Immobilien-Markt

Die Rahmenbedingungen für bauwillige Bürger werden 
schwieriger. Das drückt auch auf die Stimmung, wie das ak-
tuelle Bauherrenbarometer des Bauherren-Schutzbund e.V. 
(BSB) zeigt. Die Verbraucherschutzorganisation hat diesen 
Index entwickelt, um die Stimmungslage privater Bauherren 
und Immobilienkäufer abzubilden. Er führt die Informationen 
aus Befragungen über die Bedingungen bei Immobilienneu-
bau und -kauf zusammen. „Die repräsentative Befragung soll 
Entscheiderinnen und Entscheidern in Politik und Verwaltung 
helfen, ihre Arbeit besser an den Bedürfnissen der potenziel-
len Wohneigentümer auszurichten. Das ist wichtig, denn das 
Erreichen der ambitionierten wohnpolitischen Ziele hängt 
stark vom Leistungsvermögen und von der Investitionsbereit-
schaft dieser Verbrauchergruppe ab“, sagt BSB-Geschäftsfüh-
rer Florian Becker. Er verweist darauf, dass von den jährlich 
veranschlagten 400.000 Wohnungen etwa 150.000 von den 
selbstnutzenden Wohneigentümern errichtet werden müssen.

Viele Hürden auf dem Weg zum Lebenstraum Wohneigentum
Die Ergebnisse des Bauherrenbarometers zeigen, dass das 
Eigenheim weiterhin für mehr als die Hälfte der Deutschen 
ein Lebenstraum ist. Gerade bei den Jüngeren zwischen 18 
und 29 Jahren ist dieser Wunsch mit 77 Prozent besonders 

ausgeprägt. Ein Grund dafür ist der Sicherheitsfaktor für die 
Zukunft, der für 68 Prozent der Befragten wichtig ist. Dem-
gegenüber steht, dass die Umsetzung des Wunsches nach 
Wohneigentum weit überwiegend problematisch gesehen 
wird. Die Verfügbarkeit von Bauland und Handwerkern schät-
zen über 80 Prozent als schwierig ein, bürokratische Hürden 
und die Finanzierungsbedingungen werden ebenfalls kritisch 
betrachtet.

Haus und Wohnung müssen auch für mittlere Einkommen
erschwinglich bleiben
Florian Becker leitet aus dem Bauherrenbarometer einen kla-
ren Handlungsauftrag für die Politik ab. Er fordert eine Sen-
kung der exorbitanten Baukosten, damit der Traum von den 
eigenen vier Wänden auch in Zukunft für Familien mit durch-
schnittlichem Einkommen erreichbar bleibt. Bauherren, die 
auf der Suche nach einem gangbaren Weg ins Wohneigentum 
sind, finden auf der Website des Vereins unter www.bsb-ev.de 
eine Vielzahl von Hintergrundinfos zum Bauen und Kaufen. 
Sie können sich zudem unabhängig bei der Planung und Um-
setzung ihrer Immobilienpläne beraten lassen.

djd

Bauherrenbarometer zeigt nach unten
Immobilieninteressenten beklagen ungünstige Rahmenbedingungen

links: Auf dem Weg ins Wohneigentum stoßen immobilieninteressierte Verbraucher auf hohe Hürden, wie ein aktuelles „Bauherren-Barometer“ 
zeigt./ rechts: Das aktuelle BSB-Bauherrenbarometer zeigt: Die Möglichkeiten, Wohneigentum zu bauen oder zu erwerben, werden von den deutschen 
Verbrauchern überwiegend pessimistisch eingeschätzt. (Fotos: djd/Bauherren-Schutzbund)

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.
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Ob Blumenmeer, Kinderspielplatz oder 
Entspannungsoase: Wie auch immer 
man seinen Garten gestalten möchte, 
ohne regelmäßige Pflege geht es nicht. 
Unverzichtbar dafür ist das richtige 
Werkzeug. Doch die riesige Auswahl in 
Bau- und Gartenmärkten kann gerade 
Neu-Gärtner schier erschlagen. Dabei 
braucht es für einen durchschnittlichen 
Garten gar nicht so viel. An Handgeräten 
sind Spaten, Rechen, Hacke, Rosenschere 
und Pflanzschaufel eine gute Basis. 
Schwerere Arbeiten gehen mit maschi-
neller Unterstützung leichter von der 
Hand. Für kleine bis mittlere Gärten bie-
ten sich Akku-Geräte an, da sie leise, sau-
ber und ohne Kabelsalat ganz einfach zu 
händeln sind. Hier die wichtigsten:

Rasen und Hecken in Form
Die unbestrittene Nummer eins auf der 
Liste der motorisierten Gartengeräte 
ist der Rasenmäher. Auf diesen mag 
fast niemand verzichten, der mehr als 
eine handtuchgroße Grüninsel pflegen 
muss. Besonders bei nicht zusammen-

hängenden oder von Bäumen und Spiel-
geräten unterbrochenen Flächen ist ein 
Akku-Mäher empfehlenswert, denn da-
mit bleibt man nirgendwo hängen und 
kann auch das Kabel nicht versehentlich 
überfahren. Geräte wie der Ryobi 18 
Volt One+ Mäher RY18LMX40C schaffen 
auch größere Flächen bis zu 600 Quad-
ratmetern problemlos – dank moderner 
Lithium-Ionen-Akkus, die auch nach län-
gerer Lagerung und ohne Memoryeffekt 
konstant hohe Leistung liefern. Sehr 
praktisch ist, dass man die Akkus des 
One+-Systems auch für alle anderen 18 
Volt Akkugeräte der Marke verwenden 
kann. Zum Beispiel für den zweiten fast 
unverzichtbaren elektrischen Gartenhel-
fer, die Heckenschere. Denn schon bei 
einer nur wenige Meter langen grünen 
Einfriedung wird das Trimmen mit einer 
Handschere zur Mammutaufgabe. Und 
damit nicht nur die Hecken, sondern 
auch Rasenkanten und schwer zugängli-
che Ecken ordentlich aussehen, ergänzt 
ein Akku-Rasentrimmer die Grundaus-
stattung perfekt.

Weitere nützliche Gartenhelfer
Sind neben Rasen und Hecke auch Bü-
sche und Bäume zu beschneiden, schont 
eine elektrische Gartenschere die Hän-
de, für dickere Äste und Stämme kann 
auch eine Kettensäge nützlich sein – 
eine große Auswahl an Akku-Geräten 
findet sich unter ryobitools.eu. Auch die 
Stellen, an denen eigentlich gar nichts 
wachsen soll, machen oft viel Arbeit: 
die Fugen von Auffahrt und Terrasse. Ein 
Fugenreiniger wie der RY18PCA von 
Ryobi erspart hier das mühsame Heraus-
kratzen des Unkrauts von Hand und tut 
auch Knien und Rücken gut.

djd

Die wichtigsten Akku-Geräte für den Garten
Mit einer Handvoll praktischer Helfer hat man alles im Griff

(Foto: djd/Ryobi/Paul Upward Photography)

Mitarbeiter (m/w/d) gesucht! Jetzt bewerben!
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Trauer

Das Markenzeichen der Bestatter ist eine eingetragene Kollektivmarke 
des Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. (Foto: Bundesverband 
Deutscher Bestatter e.V./kzenon/istockphoto.com/akz-o)

In liebevoller Erinnerung
  

Deine Kinder
Jürgen und Silke mit Familien

Wir danken allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, 
die sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.
 

UnUnser besonderer Dank gilt 
der Trauerrednerin Frau Raschke-Maas und 
dem Bestattungswesen omas Altner.

Renate Baumann

Manchmal bist Du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken.

Du bist immer in unserer Mitte
und ewig in unseren Herzen.

Danksagung

Mandy Adler

im Namen der Familie 

und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender 

Urnenbeisetzung findet am Samstag, 

dem 20. April 2024, um 11:00 Uhr 

auf dem Neuen Friedhof in Naunhof statt.

18. Februar 2024†20. Juni 1951*

Reinhard Stolz

In Liebe und Dankbarkeit

nehmen wir Abschied von

Wenn es um die Organisation einer Trauerfeier geht, ist 
es entscheidend, einen Bestatter zu finden, dem man ver-
trauen kann und der Qualität liefert. Doch wie findet man 
einen solchen Bestatter und woran erkennt man überhaupt 
einen guten Bestatter?

Die Planung einer Bestattung ist ein komplexer Prozess, 
der viele Aspekte umfasst. Von der Organisation der Trauer-
feier bis hin zur Einhaltung gesetzlicher Vorschriften gibt 
es viel zu bedenken. Genau dafür sind Bestatter da – sie 
kümmern sich um alles, damit Sie sich nicht darum sor-
gen müssen.

Ein qualifizierter Bestatter mag auf den ersten Blick 
teurer erscheinen, aber Qualität hat ihren Wert. Gerade 
wenn es um den Verlust eines geliebten Menschen geht, ist 
es entscheidend, jemanden an seiner Seite zu haben, dem 
man vertrauen kann. Ein Bestatter mit dem Markenzeichen 
ist ein solcher Partner. Das Markenzeichen steht für eine 
unabhängige Zertifizierung des Bestattungsunternehmens 
und weist eine fachspezifische Qualifikation nach. Marken-
zeichenbestatter sind in der Region verwurzelt und kennen 
sich deshalb besonders gut mit den örtlichen Besonderhei-
ten aus.

Eine gelungene Bestattung ist mehr als nur eine Pflichter-
füllung. Sie kann ein schöner Abschied voller Erinnerungen 
sein und besonderen Trost spenden. Egal ob Hochzeit, Taufe, 
Jubiläum oder Trauerfeier – jedes Fest erfordert eine gewisse 
Vorbereitung, um als angemessen und gelungen empfunden 
zu werden. Bestatter mit dem Markenzeichen wissen, wie sie 
eine Trauerfeier zu einem würdevollen und persönlichen Er-
eignis machen können.

Auch bei der Gestaltung und Umsetzung Ihrer eigenen 
Wünsche stehen Ihnen Bestatter mit dem Markenzeichen 
kompetent zur Seite. Sie bieten nicht nur eine sichere 
finanzielle Absicherung, sondern unterstützen Sie auch 
bei der Planung und dem Abschluss entsprechender Ver-
träge. Sie sind vor, während und nach dem Sterbefall 
für ihre Kunden da und kümmern sich auch um Sonder-
wünsche und individuelle Ausstattungen von Trauer-
feiern.

Eine gelungene Trauerfeier braucht eine sorgfältige Vorbereitung

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
erfolgt am Samstag, dem 13. April 2024, um 11:00 Uhr 
auf dem Neuen Friedhof in Naunhof.

Dein Wesen, Deine Liebe, 
Dein Lachen und Deine Stärke fehlen. 
Wir werden Dich vermissen.
In unseren Herzen nehmen wir 
Dich mit in die Zukunft.
Unfassbar traurig und 
zurückgelassen in tiefem Schmerz

22.03.2003    17.03.2024*

Tim Birk

Ganz plötzlich und unerwartet, 
viel zu früh und für uns alle unfassbar, 

wurdest Du aus unserer Mitte gerissen.
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(Foto: Adobe Stock – Thaut Images)

Das einzig wichtige im Leben 
sind Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, 

wenn wir Abschied nehmen.

– Albert Schweizer –

Annahmestelle 
Privatanzeigen

DRUCKHAUS BORNA, 
Tina Neumann (Projektleitung i. V., Kundenbetreuung i. V.)
 0173 6547002  tina.neumann@druckhaus-borna.de

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de

(Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./Anze Furlan/psgtproduc-
tions/istockphoto.com/akz-o)

und ede Nacht ein tern an Deiner eite leuchten, 
ir ermissen Dich so sehr

öge eden Tag die onne f r Dich scheinen 

Brigitte Liebig

unserer ollegin und Freundin

unserer lieben ama und ch iegermama, 
ir haben Abschied genommen on 

unserer under ollen Omi und Uromi, 
meiner ch ester, Nichte und Tante, 

* 07.09.1949    † 12.03.2024

die Liebe hingegen bleibt grenzenlos...“
„Dem Leben sind Grenzen gesetzt, 

In Liebe und Dankbarkeit

Töchter Jana und Romy mit Familien, 
Enkel Anne und Philipp mit Familien
Bruder, Onkel und Neffe mit Familien

im engsten Familienkreis.
Die Urnenbeisetzung erfolgte 

Lindhardt, im April 2024Lindhardt, im April 2024

und ede Nacht ein tern an Deiner eite leuchten, 

Töchter Jana und Romy mit Familien, 
Enkel Anne und Philipp mit Familien

unserer lieben ama und ch iegermama, 

Töchter Jana und Romy mit Familien, 
Enkel Anne und Philipp mit Familien

04. Dezember 1940   08. März 2024

Wir nehmen Abschied von meinem Mann, 
unserem Vater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

�ie �rauerfeier mit anschlie�ender Urnenbeiset�ung �ndet 
am Samstag, dem 20. April 2024, um 13:00 Uhr
auf dem Neuen Friedhof in Naunhof statt.

Deine Monika
Dein Thomas mit Familie
Dein Mario
Dein Ronny mit Familie
Deine Mandy und Iven
im Namen aller Angehörigen

Wenn die Krast zu Ende geht,

ist Erlösung eine Gnade.

GESTECKE, HERZEN
URNEN- & SARGSCHMUCK

TRAUERSTRÄUSSE
KRÄNZE, FRIEDWALD

Blumen trösten, wenn Worte fehlen

Die Floristikfachgeschäfte
Naunhof * Ladestraße 5 * 034293 / 484284

Engelsdorf * Hugo-Aurig-Str. 7 * 0341 / 30810089
www.raumzauber-sinnwelt.de *                .
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Hugo-Aurig-Straße

An der Grundschule

ALDI

Getränke-
welt

AngelSpezi

My Loc 
Village

Fa. Vossloh

Sächsische 
Haustechnik

Bahnhof ca. 100m

Hugo-Aurig-Straße 7

Das Floristikfachgeschäft

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

SEIT 2021 AUCH INENGELS-DORF

Farbenfrohe Floristik
Hochzeit & Trauer
Ideen mit Pflanzen

Zauberhafte Dekorationen
Elegante Wohnaccessoires

Köstliche Präsente und 
Geschenkideen

Schokoladige Überraschungen
Tee-, Kaffee- und Wein-Genuss 

mit allen Sinnen
Lieferservice & 

bundesweiter Blumenversand
Regionaler Online-Shop

Das Markenzeichen der Bestatter ist ein geprüftes Versprechen 
für Qualität. Es steht für Glaubwürdigkeit, Professionalität 
und Empathie. Wenn Sie sich auf Ihren Bestatter verlassen 
möchten, achten Sie auf das Markenzeichen. Es ist das sicht-
bare Zeichen für eine sichere und unabhängige Zertifizie-
rung. Vertrauen Sie auf Qualität – vertrauen Sie auf Bestat-
tungsunternehmen mit dem Markenzeichen der Bestatter.

akz-o



Wohin mit Buntmetall- und Stahlschrott?  
Wohin mit Altpapier?
Zum Standort von Hofmann Metall in der 
Gebrüder-Helfmann-Straße 1a in 04824 Brandis.
Wir sind Experten in nachhaltiger Ressourcen-Rückgewinnung.

Öffnungszeiten:
MO | MI | FR  07:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 16:00 Uhr
DI | DO            09:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 18:00 Uhr
SA    jeden 1. und 3. Samstag im Monat geöffnet 08:00 - 12:00 Uhr

hofmann-metall.de
brandis@hofmann-metall.de
034292 / 28 60 06

BRANDIS/LEIPZIG

UNSER STANDORT SEIT 01.11.2021

jeden 1. und 3. Samstag im Monat geöffnet 08:00 - 12:00 Uhr

hofmann-metall.de
brandis@hofmann-metall.de
034292 / 28 60 06

WIR KÜMMERN 
UNS UM IHREN 

SCHROTT




